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Wohngeld und Ermäßigung  
Kindergartengebühren

Am Dienstag, dem 16.12.2014 sind die Abteilungen Wohn-
geld  in Hennstedt und Tellingstedt wegen einer Fortbil-
dungsveranstaltung geschlossen.

Planfeststellungsverfahren 

nach §§ 43 ff. des Energiewirtschaftsgesetzes  
(EnWG) mit Umweltverträglichkeitsprüfung für  
den Neubau der 380-kV-Leitung Heide West-Husum 
Nord LH - 13-320, Westküstenleitung Abschnitt 3

Wesentlicher Inhalt der Planung ist:
- Errichtung und Betrieb der 380-kV-Freileitung auf einer 

Länge von ca. 46 km zwischen dem 380-kV-Umpannwerk 
(UW) Heide West und dem neu zu errichtenden 380-kV-Um-
spannwerk Husum Nord 

- Errichtung des 380kV-Umspannwerkes Husum Nord
- abschnittsweise Mitnahme der 110-kV-Leitung LH-13-132 

Husum - Heide, der 110-kV-Leitung LH-13-132C Abzweig 
Hemme  und der 110-kV-Leitung LH-13-139 Husum-Bre-
klum der Schleswig-Holstein Netz AG auf dem neu zu er-
richtenden Gemeinschaftsgestänge der neuen 380-kV-Lei-
tung

- Ein- und Ausschleifungen der neu zu errichtenden und mit-
zuführenden Abschnitte der 110-kV-Leitungen

- Rückbau der bestehenden 110-kV-Leitungen in den ge-
meinsamen Leitungsabschnitten, die durch die Mitführung 
auf dem Gestänge der neuen 380-kV-Leitung entbehrlich 
werden

- Teilerdverkabelung der 2-systemigen 110-kV-Freileitung nr. 
LH-13-1434 Reinsbüttel - Tönning im Bereich der Eidernie-
derung bei Tönning

- Rückbau der 110-kV-Leitung LH-13-132B Abzweig Fried-
richsstadt im Bereich Friedrichsstadt und neue Anbindung 
an die 110-kV-/380-kV-Leitung

- Erschließung des Baufeldes über ein Wegekonzept
- Ausweisung von Kompensationsmaßnahmen im Rahmen 

des landschaftspflegerischen Begleitplanes (LBP)
- Die in die Planunterlagen eingestellten Ökokonten:
 - Lundener Niederung 2
 - Husumer Geest 1
 - Südermarsch 4
 befinden sich derzeit noch im Anerkennungsverfahren ge-

mäß Ökokontoverordnung
sowie weitere aus den Planunterlagen ersichtliche Maßnahmen 
auf den Gebieten der Amtsverwaltungen Kirchspielslandge-
meinden Heider Umland, Kirchspielslandgemeinden Eider, 
Viöl,Nordsee-Treene sowie der Stadt Husum.

I.
Die TenneT TSO GmbH, Bernecker Straße 70, 95448 Bay-
reuth, hat für das Bauvorhaben ein Planfeststellungsverfahren 
nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) beantragt. Zweck 
der Planfeststellung ist es, alle durch das Vorhaben berührten 
öffentlich-rechtlichen Beziehungen zwischen der Vorhabenträ-
gerin (TenneT TSO GmbH) und den Behörden sowie den durch 
den Plan Betroffenen rechtsgestaltend zu regeln.

II.
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens führt das Ministe-
rium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes Schleswig-Holstein - Amt für Planfeststel-
lung Energie (AfPE) - das Anhörungsverfahren als zuständige 
Anhörungsbehörde durch, in dem die für und gegen den Plan 
sprechenden Gründe deutlich gemacht werden sollen.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) sowie die Umwelt-
verträglichkeitsstudie (UVS) liegen in der Zeit 

vom 09.12.2014 bis einschließlich 22.01.2015

in folgenden Ämtern und Städten zur Einsichtnahme aus:

Amt Kirchspielslandgemeinde Heider Umland
Raum O22
Kirchspielsweg 6
25746 Heide

Auslegungszeiten:
Mo. 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr
Di. 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr
Do. 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:30 Uhr
Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Zimmer 3
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1
25779 Hennstedt

Auslegungszeiten:
Mo. 8:00 bis 12:00 Uhr
Di. 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:00 bis 12:30 und 13:30 bis 17:00 Uhr
Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Amt Viöl
Zimmer 1
Westerende 41
25884 Viöl

Auslegungszeiten:
Mo. 08:00 bis 12:00 Uhr
Di. 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mi. 08:00 bis 12:00 Uhr
Do. 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Stadt Husum
Zimmer 307
Zingel 10
25813 Husum

Auslegungszeiten:
Mo. 08:30 bis 12:00 Uhr
Di. 08:30 bis 12:00 Uhr 
Mi. 08:30 bis 12:00 Uhr
Do. 07:00 bis 16:00 Uhr 
Fr. 08:30 bis 12:00 Uhr
1. Do. im Monat 07:00 bis 18.00 Uhr

Amt Nordsee-Treene
Zimmer 17
Schulweg 19
25866 Mildstedt

Auslegungszeiten:
Mo. 08:00 bis 15:00 Uhr
Di. 08:00 bis 15:00 Uhr 
Mi. geschlossen
Do. 08:00 bis 16:00 Uhr 
Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Alle Auslegungsstellen sind in der Zeit vom 24.12 - 
26.12.2014 und 31.12.2014 - 02.01.2015 geschlossen.
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Ausgelegt werden auch die entscheidungserheblichen Unter-
lagen zu den naturschutzfachlichen Sachverhalten. Dies sind 
u. a. der Landschaftspflegerische Begleitplan (LBP), das land-
schaftsökologische Fachgutachten, der Artenschutzrechtliche 
Fachbeitrag sowie die Natura 2000 Vorprüfung/Natura 2000 
Verträglichkeitsprüfung.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind in den Grunderwerb-
splänen und im Grunderwerbsverzeichnis die Eigentumsver-
hältnisse verschlüsselt dargestellt. Auf Verlangen kann dem 
Betroffenen am Auslegungsort unter Vorlage seines Personal-
ausweises/Reisepasses die Schlüsselnummer mitgeteilt wer-
den. Bevollmächtigte haben eine schriftliche Vollmacht des Ver-
tretenen vorzulegen.

1) Jede Person, deren Belange durch das Bauvorhaben be-
rührt wird, kann bis 

 einschließlich 19.02.2015
 schriftlich zum Aktenzeichen AfPE 2-663.42-2-11 oder zur 

Niederschrift Einwendungen gegen den Plan erheben bei
	 •	 den	oben	angeführten	Auslegungsstellen
  oder 
 •	 dem	 Ministerium	 für	 Energiewende,	 Landwirtschaft,	

Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein,	Amt	für	Planfeststellung	Energie	(AfPE),	Mer-
catorstraße 3, 24106 Kiel. 

 Zur Fristwahrung ist maßgeblich der Eingang bei einer der 
o. a. Behörden.

 Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und 
das	Maß	seiner	Beeinträchtigung	erkennen	 lassen,	Namen	
und vollständige Anschrift enthalten und eigenhändig un-
terschrieben sein. Eine Eingangsbestätigung des Einwen-
dungsschreibens erfolgt nicht. Die Einwendungen werden 
zur Vorbereitung des Erörterungstermins in Kopie an die 
Antragsstellerin und die Planfeststellungsbehörde weiterge-
leitet.

 Einwendungen gegen den Plan sind nach Ablauf der Ein-
wendungsfrist ausgeschlossen (§ 43a Nr. 7 Satz 1 En-
WG). Die Ausschlussfrist gilt auch für die Stellungnahmen 
und Einwendungen der nach Naturschutzrecht oder dem 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz anerkannten Vereinigungen  
(§ 43a Nr. 7 Satz 2 EnWG).

 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen und Anschrift als Vertre-
ter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2) Fristgerecht erhobene Einwendungen werden in einem Ter-
min erörtert (§ 43a Nr. 5 Satz 1 EnWG), der örtlich bekannt 
zu machen ist. Der Verzicht auf einen Erörterungstermin ist 
möglich (§ 43a Nr. 5 Satz 2 EnWG).

 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
 Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, 

werden bei Festsetzung eines Erörterungstermins gesondert 
benachrichtigt. Dies gilt auch für die nach Naturschutzrecht 
oder dem Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz anerkannten Verei-
nigungen, wenn sie fristgerecht Stellung genommen haben. 
Wenn mehr als 300 Benachrichtigungen vorzunehmen sind, 
können diese durch amtliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den.

 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu 
geben ist.

 Die Teilnahme am Erörterungstermin ist freiwillig. Beim Aus-
bleiben eines Einwenders im Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. In diesem Fall gelten die Ein-
wendungen als aufrechterhalten und sind dann im Planfest-
stellungsbeschluss zu entscheiden. 

 Durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung 
von Einwendungen oder Äußerungen von Vereinigungen, 
Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung 
entstehende Kosten können nicht erstattet werden. 

3) Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhö-
rungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden.	 Planfeststellungsbehörde	 ist	 das	 Ministerium	 für	
Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räu-
me des Landes Schleswig-Holstein, Amt für Planfeststellung 
Energie (AfPE). Die Zustellung der Entscheidung (Planfest-

stellungsbeschluss) kann durch amtliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 300 Zustellungen vorzuneh-
men sind.

4) Für das beantragte Vorhaben ist gemäß § 3b Abs. 1 i. V. 
m. Anlage 1 UVPG die Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung erforderlich. Die Nummern 1 bis 3 gelten 
daher für die Anhörung der Öffentlichkeit zu den Umwelt-
auswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 Abs. 1, 1a des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
entsprechend.

5) Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Plan-
feststellungsverfahren dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden nicht im Erörterungstermin, sondern in einem ge-
sonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6) Vom Beginn der Planauslegung tritt die Veränderungssper-
re nach § 44 a Abs. 1 EnWG in Kraft. Darüber hinaus steht 
ab diesem Zeitpunkt der Vorhabenträgerin (TenneT TSO 
GmbH) ein Vorkaufsrecht nach § 44a Abs. 3 EnWG an den 
vom Plan gemäß § 44 a Abs. 1 Satz 1 EnWG betroffenen 
Flächen zu. 

Kiel, den 14.11.2014

Ministerium	für	Energiewende,	Landwirtschaft,	Umwelt	
und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein
- Amt für Planfeststellung Energie -
- Anhörungsbehörde -

Dautwiz

Anmeldung für die Kindertagesstätten  
Delve, Hennstedt, Linden und Süderheistedt

Eltern, die für Ihr/e Kind/er einen Platz in einer Kindertagesstät-
te ab dem Kinder-tagesstättenjahr 2015/2016 (beginnend ab 
01.08.2015) nutzen wollen, werden gebeten, die Anmeldungen 
ab sofort bis spätestens
Freitag, den 09.01.2015
bei den Leitungen der jeweiligen Kindertagesstätten vorzuneh-
men. Eine Anmeldung ist nur bei einer Kindertagesstätte not-
wendig. Es kann eine Wunschreihenfolge für die Kindertages-
stätten	angegeben	werden,	die	Mehrfachanmeldungen
für die o. g. Kindertagesstätten überflüssig machen.
Kindertagesstätte Trägerschaft Leitung Adresse Telefon
________________________________________________________
KiTa	Lummerland,		Ev.-Luth.	 Frau	Peters	Am	Müh-	 04836	
Hennstedt Kirchen  lenberg 8558
 gemeinde  2 A,
 Hennstedt  25779 
   Hennstedt

Kinnergoorn Gemeinde Frau An der 04836 
Küselwind, Linden Bährs Schule 2, 996952
Linden   25791 
   Linden

Kindergarten	 Gemeinde		 Frau	 Mühlen-	 0481
„Villa Winzig“, Süderheistedt Ratke straße 6, 4211583
Süderheistedt   25779 
   Süder-
   heistedt

Kindergarten  Gemeinde Frau Zum Sport- 04803
„Sonnenstern“, Delve Kobs platz 1, 6016118
Delve 4211583  25788 
   Delve

Der gemeinsame Anmeldebogen liegt in den Kindertagesstätten 
und beim
Amt KLG Eider aus. Außerdem steht er auch im Internet unter 
www.amt-eider.de in der Rubrik Kultur und Bildung zur Verfü-
gung.
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Gratulation zum Betriebsjubiläum

Frau Malgorzata Kubiszewski begeht am 01.12.2014 ihr 5-jäh-
riges Betriebsjubiläum als Raumpflegerin an der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Tellingstedt. Dazu gratulieren wir ganz 
herzlich. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege für die jahrelange, sehr 
gute Zusammenarbeit mit ihr sowie ihre Treue zum Amt KLG 
Eider und wünschen ihr alles Gute und uns noch viele weitere 
Jahre der gemeinsamen Arbeit!

Die Verwaltungsleitung sowie die Kolleginnen und Kolle-
gen des Amtes KLG Eider

Hinweis Kontoauflösung

Ab 01.01.2015 stehen Ihnen für den Zahlungsverkehr mit 
der Amtskasse Eider ausschließlich folgende Konten zur 
Verfügung:
- DE32 21852310 000 2000 040 Sparkasse Hennstedt-

Wesselburen
- DE51 21860418 000 4010 043 Raiffeisenbank eG Heide

Bitte kontaktieren Sie Ihre Sparkasse oder Bank und ver-
anlassen eine Änderung bestehender Daueraufträge zu-
gunsten der veralteten Sparkassenkonten 70000121 und 
76000085, da diese Konten zum 31.12.2014 aufgelöst werden.
Bei Rückfragen ist Ihnen unsere Buchhaltung gerne behilflich:
Frau Jacobsen  Tel. 04836 99031
Frau Lütje  Tel. 04836 99033

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Schulausschusses des Amtes 
KLG Eider am Mittwoch, 3. Dezember 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  Amtsgebäude Hennstedt,
  Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 
 25779 Hennstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften vom 30.10.2014 und 

12.11.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Haushaltsberatung für die Eiderlandschule 2015
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jörg Patt
Ausschussvorsitzender

Wohngeld und Ermäßigung  
Kindergartengebühren

Am 18.12.2014 ist das Büro in 25779 Hennstedt, Kirchsspiel-
schreiber-Schmidt-Str. 1 nicht besetzt.
Die Zweigstelle in 25782 Tellingstedt, Teichstr. 1 ist in dieser 
Zeit geöffnet.
Öffnungszeiten: Donnerstag 8:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 04836 990-42
Am 23.12.2014 ist das Büro in 25782 Tellingstedt, Teichstra-
ße 1 nicht besetzt. Die Zweigstelle in 25779 Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1 ist in dieser Zeit geöffnet.
Öffnungszeiten: Di 13:30 - 16:00 Uhr Hennstedt
Telefon: 04836 990-43

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag,  
8. Dezember 2014, um 19:00 Uhr.
Sitzungsort:  Sitzungssaal des Amtsgebäudes, Kirchspiels-

schreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 29.09.2014
3. Mitteilungen
4. Resolution gegen Fracking im Erkundungsfeld Ostrohe
5. Nutzung des Grundschulgebäudes Schulstr. 29, 25779 

Hennstedt nach Umzug der Grundschule in den Neubau
6. Bekanntgabe des 2. Teils der öffentlichen Ausschreibung für 

den Grundschulanbau in Hennstedt und Genehmigung der 
erteilten Aufträge

7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

8. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch den Haupt- und Fi-
nanzausschuss voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Mietangelegenheiten
10. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Vorsitzender

Fundsachen

In Lunden auf dem Gänsemarkt ist ein Handy gefunden worden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden Tel. 
04836 990-45 oder 990-46 geltend gemacht werden.

In Lunden bei der Sparkasse, Wilhelmstr. 81 sind 2 Schlüssel 
gefunden worden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden Tel. 04836 990-45 oder 990-46 geltend gemacht werden.

In Lunden, wurden ein Großtasten-Handy sowie ein Damen-
fahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststel-
le Hennstedt, Tel. 04836 990-47 oder 990-49 geltend gemacht 
werden.

 
 
 
 

 
 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barken-
holm am Donnerstag, 11. Dezember 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Jägerstuben“, Dorfstraße 28 in 

Barkenholm

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 25.09.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 

Übertragung von gemeindlichen Selbstverwaltungsaufgaben 
auf das Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Übertragung von gemeindlichen Selbstverwaltungsaufgaben 
auf die Gemeinde Hennstedt

6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018
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7. Bau- und Wegeangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Thorsten Eggers
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Gemeindeversammlung der Gemeindever-
sammlung Bergewöhrden am Mittwoch, 3. Dezember 2014, um 
19:30 Uhr im Hause des Bürgermeisters Jochen Block in 
Bergewöhrden, Dorfstr. 2.

Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrft Nr. 5 vom 10.09.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

7. Wegeangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jochen Block
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

Zu der am Mittwoch, 3. Dezember 2014, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Braun, Hauptstr. 8, 25794 Dörpling, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Dörpling lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 27.08.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen für den Zeitraum 
vom 01.01.2014 bis 31.08.2014

5. Kindertagesstätte Pahlen - Finanzierung der Mehrkosten für 
den Anbau der Familiengruppe

6. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

7. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

8. Beschlussfassung über die Gewährung eines Zuschusses 
an den Heimat- und Kulturverein für die Beschaffung eines 
Musikinstrumentes

9. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine und Verbände

10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

Zu der am Dienstag, 9. Dezember 2014, um 19:30 Uhr, in der 
Dree-Dörper-Huus, An der Bundesstraße 11, 25782 Welmbüt-
tel, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Gaushorn lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 04.11.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ernst Schnepel
Bürgermeister

 
 
 
 

Bekanntmachung - Fliesenarbeiten

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - Geest-
Treff Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt
Vergabestelle: Amt KLG Eider
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer: 1214.19
Maßnahme: Neubau des Markttreffs „Inne Meern - 

GeestTreff Hennstedt“
 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung: Fliesenarbeiten
Ausführungsort: 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn: 13.04.2015 (vorab Bemusterung und 

Bestellung)
Fertigstellung: 24.04.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei: Jebens und Schoof Architekten
 Speichergasse 6
 25746 Heide
 Tel.: 0481 123958-34, Fax 0481 

78607-40,
 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de
 Anforderung bis spätestens 10 

Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung: 22.12.2014, 10:30 Uhr
Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de.

Amtliche Bekanntmachung für die Gemeinde Hennstedt

Feststellung eines neuen Gemeindevertreters 

Der Gemeindevertreter Marko Frech hat sein Mandat für die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Hennstedt mit sofortiger 
Wirkung niedergelegt.
Als neues Mitglied der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hennstedt stelle ich hiermit gemäß § 44 Abs. 3 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes (GKWG) in der Fassung vom 19. März 
1997 (GVOBl. S. 151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. 
Dezember 2012 (GVOBl. Schl.-H. S. 745)

Helge Thiessen, Landwirt
geb. am 10.11.1969 in Heide
wohnhaft in 25779 Hennstedt, Busch 2 a
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lfd. Nr. 6 des Listenvorschlages der Freien Demokratischen 
Partei (FDP), OV Hennstedt, vom 07. März 2013 für die Ge-
meinde- und Kreiswahl am 26. Mai 2013 fest.
Jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes der Gemeinde Henn-
stedt kann gegen diese Feststellung binnen eines Monats nach 
der Bekanntgabe gemäß §§ 38, 44 Abs. 3 GKWG Einspruch 
einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter des Amtes KLG Eider, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 16 zu erheben. 

Hennstedt, den 17. November 2014
 
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Gemeindewahlleiter 
Jens Kracht 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Wirtschafts- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Hennstedt am Donnerstag, 04. De-
zember 2014, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäu-
des in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 20.10.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Beratung über eine Kreditaufnahme
5. Beratung und Beschlussfassung über den I. Nachtragshaus-

haltsplan und die I. Nachtragshaushaltssatzung 2014
6. Beratung über die Höhe der Hebesätze für Gewerbesteuer, 

Grundsteuer A und B sowie über die Höhe der Hundesteuer
7. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Wirtschafts- und Finanz-
ausschuss voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Grundstücksangelegenheiten
9. Personalangelegenheiten

gez. Georg Hentscher
stellv. Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Henn-
stedt am Donnerstag, 11. Dezember 2014, um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsit-

zenden
3. Auftragsvergabe zum Marttreff „Inne Meern“ - Geesttreff 

Hennstedt
4. Sachstand Markttreff „Inne Meern“ - Geesttreff Hennstedt
 hier: Betreiberauswahl
5. Nachwahl von Mitgliedern der ständigen Ausschüsse der 

Gemeindevertretung
6. Beratung und Beschlussfassung über die I. Nachtrags-

haushaltssatzung und den I. Nachtragshaushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2014

7. Sachstandsmitteilung, Beratung und Beschlussfassung zur 
Umsiedlung des Bauhofes

8. Aufstellung der 15. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Hennstedt für das Gebiet „Teilfläche südlich 
der L 149, im südlichen Anschluss an die vorhandene Be-
bauung des Golfhotels“

 hier: Aufstellungsbeschluss
9. Aufstellung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes Nr. 15 der Gemeinde Hennstedt „Apartho-
tel Apeldör“ für das Gebiet „Teilfläche südlich der L 149, 
im südlichen Anschluss an die vorhandene Bebauung des 
Golfhotels“

 hier: Aufstellungsbeschluss
10. Neubau Feuerwehrgerätehaus
 hier: Auftragsvergabe für Bodenbeläge

11. Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 
des Friedhofs Hennstedt

12. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

13. Mietangelegenheiten
14. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Bekanntmachung - Holzinnentüren

Die Gemeinde Hennstedt, vertreten durch das Amt KLG Eider 
beabsichtigt den Neubau des Markttreffs „Inne Meern - Geest-
Treff Hennstedt“ Veranstaltungs- und Kulturzentrum Hennstedt
Vergabestelle: Amt KLG Eider
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer: 1214.18
Maßnahme: Neubau des Markttreffs „Inne Meern 

- GeestTreff Hennstedt“
 Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

Hennstedt
Leistung: Holzinnentüren
Ausführungsort: 25779 Hennstedt
Ausführungsfristen:
Beginn: 05.03.2015 (vorab Montageplanung 

und Bestellung)
Fertigstellung: 15.05.2015
Anforderung der 
Vergabeunterlagen bei: Jebens und Schoof Architekten
 Speichergasse 6
 25746 Heide
 Tel.: 0481 123958-34, Fax 0481 

78607-40,
 E-Mail: info@jebensschoof-archi-

tekten.de
 Anforderung bis spätestens 10 

Werktage nach Veröffentlichung.
Angebotseröffnung: 22.12.2014, 10:00 Uhr
Vollständiger Bekanntmachungstext unter www.amt-eider.de.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Holling-
stedt am Mittwoch, 10. Dezember 2014, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“, Hol-

lingstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 08.10.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmi Rau
Bürgermeisterin
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Einladung

Zu der am Montag, 1. Dezember 2014, um 19:30 Uhr, im 
Haus des Bürgermeisters, Dorfstraße 11, 25782 Hövede, statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindeversammlung Hö-
vede lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 vom 30.06.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

6. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

7. Sachstandsbericht zur geplanten Deponie in Schalkholz
8. Wegeangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Uwe Harbeck
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

Zu der am Donnerstag, 11. Dezember 2014, um 20:00 Uhr im 
Hotel Pfahlershof, Karolinenkoog Koogstr. 17, 25774 Karolinen-
koog, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertre-
tung Karolinenkoog lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 12.06.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Gesundheitsversorgung im Raum Lunden
5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

6. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2014 bis 30.06.2014

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

9. Beschluss zur Aufstellung eines Lärmaktionsplanes für die 
Gemeinde Karolinenkoog - endgültige Beschlussfassung

10. Straßen und Wegeangelegenheiten
11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peter Wiborg
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve
am Mittwoch, 10. Dezember 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve, 

Hauptstr. 19

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 04.11.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

5. Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 
des Friedhofs Hennstedt

6. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt:

7. Sachstandsmitteilungen zu Mietangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

Zu der am Dienstag, 9. Dezember 2014, um 19:30 Uhr im 
Sitzungsraum Amtsverwaltung Lunden, Nordbahnhofstraße 
7, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Gemeinde Lehe lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 16.09.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit 

den amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung ge-
meindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG 
Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben 
auf die Gemeinde Hennstedt

6. Bau- und Wegeangelegenheiten
6.1. Daten Maifeuer 2015
6.2. Beratung über die Verwendung des Holzes
7. Beratung und Beschlussfassung über Zuschüsse
7.1. Zuschüsse an die Leher Vereine
7.2. Zuschüsse an die Lundener Spielleute
7.3. Bezuschussung für die Saisonkarten für das Schwimm-

bad Lunden
8. Gesundheitsversorgung im Raum Lunden
9. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

10. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Rolf Thiede
Bürgermeister
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Linden am Dienstag, 2. Dezember 2014, um 16:00 Uhr.
Sitzungsort:  Jugendraum, An der Schule 2 in Linden

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 02.12.2013
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dirk Claußen
Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Wegeausschusses der Ge-
meinde Linden am Montag, 1. Dezember 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Feuerwehrgerätehaus in Linden

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 03.02.2014
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Pflegemaßnahmen an den gemeindeeigenen Wegen
5. Ausbau des Weges im Moor
6. Ansatz für den Haushalt 2015
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herbert Häger
Vorsitzender

 
 
 

Einladung

Zu der am Montag, 8. Dezember 2014, um 19:30 Uhr im 
Schmidt‘s Gasthof, Rehm-Flehde-Bargen, Flehder Chaussee 
2, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Rehm-Flehde-Bargen lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 06.10.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

7. Bezuschussung für die Saisonkarten für das Schwimmbad 
Lunden

8. Bau- und Wegeangelegenheiten
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

 
 
 

Einladung

Zu der am Mittwoch, 10. Dezember 2014, um 19:00 Uhr, im 
Dörpshuus Schalkholz, Hauptstr. 36, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Schalkholz lade 
ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 01.10.2014
3. Mitteilung der Vorsitzenden
4. Übernahme der Schülerbeförderungskosten
5. Hallenbenutzung
6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Christina Will
Vorsitzende des Finanzausschusses

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Schlich-
ting am Montag, 8. Dezember 2014, um 20:00 Uhr.
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Dörpskrog“ in Schlichting, Dorfstr. 

45

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 03.11.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 

des Friedhofs Hennstedt
5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

6. Bau- und Wegeangelegenheiten
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herbert Voss
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Süderheistedt am Dienstag, 2. Dezember 2014, um 
19:30 Uhr im Besprechungsraum Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber Schmidt Str. 1.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.09.2014
3. Beratung über den Haushalt 2015
4. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Voß
Vorsitzender
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhei-
stedt am Montag, 17. Dezember 2014, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße, 

Süderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 08.10.2014
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

6. Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 
des Friedhofs Hennstedt

7. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz 
AG

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

 
 
 
 

Bekanntmachung des Amtes KLG Eider
für die Gemeinde Tellingstedt

Beschluss der 1. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 der Ge-
meinde Tellingstedt für das Gebiet  
„zwischen Hauptstraße, Norderstraße  
und Husumer Straße“ 

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 17.11.2014 die 
1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 3 für 
das Gebiet „zwischen Hauptstraße, Norderstraße und Husu-
mer Straße“ bestehend aus dem Text (Teil B), als Satzung be-
schlossen. Dies wird hiermit bekannt gemacht.
Die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
tritt mit Beginn des 02.12.2014 in Kraft. Alle Interessierten kön-
nen den Bebauungsplan und die Begründung von diesem Tage 
an in der Außenstelle der Amtsverwaltung Eider in Tellingstedt, 
Teichstraße 1, Zimmer 8, während der Öffnungszeiten für den 
Publikumsverkehr einsehen und über den Inhalt Auskunft erhal-
ten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dasselbe gilt für die nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängeln des Abwägungs-
vorganges. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebauungs-
plan in eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplansatzung so-
wie eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung , wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 

Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/
der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, die die Verletzung ergibt, geltend gemacht wor-
den ist.

Tellingstedt, den 18.11.2014

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrage
Gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
01.12.2014.

 
 
 

Einladung

Zu der am Donnerstag, 4. Dezember 2014, um 20:00 Uhr, im 
KunstBilderHaus, Dorfstr. 26, 25788 Wallen, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindeversammlung Wallen lade ich 
hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 3 über die Sitzung der 

Gemeindeversammlung am 20.05.2014
3. Mitteilungen
4. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

6. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Auf-
wands-entschädigung für die Pflege des Ehrenmals

7. Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der Auf-
wandsentschädigung für den Wegeaufseher

8. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
für den Zeitraum 01.01.2014 bis 30.06.2014

9. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

10. Kindertagesstätte Pahlen - Finanzierung der Mehrkosten für 
den Anbau der Familiengruppe

11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dieter Kurzke
Bürgermeister

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Wiemer-
stedt am Dienstag, 16. Dezember 2014, um 19:00 Uhr.
Sitzungsort:  Gastwirtschaft Eggers, Hauptstr. 9, 25779 Wie-

merstedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 5 vom 25.09.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Beratung und Beschlussfassung über eine Bezuschussung 

des Friedhofs Hennstedt
5. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018
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6. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 
amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

7. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

8. Beratung über Reinigungsarbeiten in der Gemeinde
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peters
Bürgermeister

 
 
 
 

Örtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm

Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen 

zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6 der  
Gemeinde Wrohm für das Gebiet „Schafkoppel, süd-
lich der B 203 und westlich der Hauptstraße“ 

Die geplante Versammlung zu dem o. a. Planvorhaben am 
Donnerstag, den 04. Dezember 2014, um 19:00 Uhr im  
Feuerwehrgerätehaus in Wrohm, Brammerweg 4, wird hier-
mit auf einen noch neu festzusetzenden Termin verschoben.
Die Sitzung der Gemeindevertretung findet entsprechend der 
Bekanntmachung ab 19:30 Uhr statt.

Tellingstedt, 11.11.2014

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher

Im Auftrag

Gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 
01.12.2014.

Einladung

Zu der am Donnerstag, 4. Dezember 2014, um 19:30 Uhr, im 
Feuerwehrgerätehaus, Brammerweg 4, stattfindenden öffentli-
chen Sitzung der Gemeindevertretung Wrohm lade ich hiermit 
ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 30.09.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Aufstellung  der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 

der Gemeinde Wrohm  für das Gebiet „nördlich der Haupt-
straße, westlich der Raiffeisenstraße, östlich der Bebauung 
Hauptstraße 19 und südlich der Straße Op´n Kamp“

 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
5. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit den 

amtsangehörigen Gemeinden zur Übertragung gemeind-
licher Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt KLG Eider

6. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur 
Übertragung gemeindlicher Selbstverwaltungsaufgaben auf 
die Gemeinde Hennstedt

7. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2014 bis 30.09.2014

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2015 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2014 bis 2018

9. Kindertagesstätte Wrohm - Finanzierung der Mehrkosten 
wegen Änderung der Treppe

10. Kindergartenangelegenheiten
11. Unterstützung der vorschulischen Lernwerkstatt der Eider-

schule Dellstedt
12. Brückenerneuerung Brücke Süderau
13. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

14. Grundstücksangelegenheiten
15. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Lahrsen
Bürgermeister

 
 
 
 

 
 
 

Tombolapreise der Blickpunktmesse  
in Hennstedt 

Eine gute Möglichkeit, Spenden zu sammeln

Folgende Losnummern für die Tombolapreise der Blickpunkt-
messe in Hennstedt liegen noch bei Elektro-Schallhorn zur Ab-
holung bereit:
Blau:  3; 44; 255; 481; 703
Rot:  658; 935
Weiß:  91; 198

Gewerbeverein „Altes Amt Hennstedt“

Auszug aus dem Herbst-Programm 2014:

KULTUR

2652 Handgemachtes für Groß  gestaffelte Gebühr
 und Klein 09:00 - 12:45 Uhr
 Samstag, 13. Dezember 2014 1 Termin
 Leitung: Carmen Dörfler 
 (Tel. 04836 3659896)
 Seminarraum 3 in der VHS Tellingstedt (Hamburger 

Str. 5 Raiba)
 Patchwork arbeiten leicht gemacht. Fertigen Sie an 

einem Vormittag Ihr eigenes persönliches Vorzeige-
stück (inkl. Schnittmuster). 

 Thema: Geschenke in letzter Minute.
 Kursgebühr 3 TN => 26,- EUR, 2 TN => 39,- EUR/

zuzügl. Material

GESUNDHEIT UND FITNESS

3702 Kochkurs in der Kochschule:  89,- EUR 
 „Bi Tanja to Huus“ 19:00 - 23:00 Uhr
 Freitag, 28. November 2014, 1 Termin
 Weihnachts-Kochkurs
 Reveler Weg 6, 25764 Schülperweide
 Gebühr: je Teilnehmer inkl. Leihschürze, Lebensmittel 

und aller korrespondierenden Getränke.

3262 ZUMBA 49,- EUR
 Montag 01. Dezember 2014 19:00 - 20:00 Uhr
 Multifunktionshalle Tellingstedt 10 Termine
 Das neue Fitness-Training aus den USA überrollt den 

gesamten Kontinent. Es handelt sich um ein Mix aus 
Aerobic und lateinamerikanischen Tänzen wie Salsa, 
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Merengue, ChaCha etc. Die Übungen werden zu fet-
ziger lateinamerikanischer Musik ausgeübt. 

 Mitzubringen: Leichte Sportkleidung, feste Schuhe, 
Handtuch, Getränk.

 Jeder kann Zumba! Egal welches Alter oder Gewicht, 
welches Fitnessniveau, welcher Fitness-Hintergrund 
- jeder kann mitmachen. Einfache Schritte, die Ge-
meinschaft mit anderen und viele Wiederholungen 
lassen es jeden leicht erlernen.

GRUNDBILDUNG/Reisen

 Es sind noch Plätze frei!!

 8-Tage Ski-Busfahrt nach „Ranten“
 Ski-Gebiet „Kreischberg“ (bis 2.118 m/Österreich)
 von Sonnabend den 21. Februar bis Sonntag den 01. 

März 2015
 Reiseablauf:
 - Abfahrt am 21.02.15, 18:00 Uhr ZOB Tellingstedt-

ca. 19:00 Uhr ab Nortorf
 - Unterkunft im „Gasthof Hammerschied“ Ranten 

inkl. Halbpension. 
 - Tägl. Bustransfer ins Ski-Gebiet Kreischberg, in-

klusive Ski-Pass.
 - Ski-Ausrüstung und Ski-Schule können auf Anfra-

ge gegen Bezahlung organisiert werden.
 - Rückfahrt am 28.02.2015 ca. 20:00 Uhr ab Ranten.
 - Anmeldeschluss: 01.12.2014 
 Reisepreis ab 25 TN 716,- EUR, ab 30 TN 666,- 

EUR, ab 35 TN 626,- EUR
 Reiseleitung: VHS-Dozent Uli Althoff
 Reiseveranstalter: Reisedienst Breiholz, Lehe

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Stellenauschreibung

Die Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V. sucht zum 
sofortigen Eintritt eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter für die 
Assistenz des Vorstandes und des Geschäftsführers mit dem 
Arbeitsbereich in Hennstedt.
Es handelt sich um eine Tätigkeit auf der Grundlage einer ge-
ringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeit beträgt im Jahresmit-
tel ca. 20 Stunden monatlich.

Diese Kompetenzen bringen Sie idealerweise mit:
- Gute Kenntnisse im Bereich von PC-Anwendungen,
- Mobilität und zeitliche Flexibilität (Einsatz in den Abendstun-

den und ggf. an Wochenenden),
-  Einsatzort wird überwiegend Hennstedt sein. Die Bereit-

schaft zur Vertretung des Geschäftsführers in Tellingstedt 
wird vorausgesetzt.

Ihre Aufgabenstellung:
- Betreuung von Kursen (Räumen, Schlüssel, Kurslisten),
-  Vorbereitung von Einzelveranstaltungen (Plakataushang, 

Herrichtung der Veranstaltungsräume, Bestuhlung etc.),
- Verteilung des jährlichen Programmheftes in festgelegten 

Bereichen,
- Vertretung des Geschäftsführers in Tellingstedt.

Wir bieten folgende Leistungen:
-  Ortsübliche Vergütung,
- Fahrkostenerstattungen,
-  PC-Ausstattung,
- Gründliche Einarbeitung durch den derzeitigen Stelleninhaber

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bis zum 31.12.2014 bitte an Frau Petra Bünz, 
Vorsitzende der VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V., Rehmsweg 
15, 25782 Schalkholz, oder per E-Mail an pbuenz@t-online.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bünz unter der Telefonnum-
mer: 04838 7205 zur Verfügung.

Gemeinde Lunden
Der Bürgermeister

Liebe Freunde oder Badegäste  
des Schwimmbades Lunden,

die Top-Geschenkidee für das kommende * 
Weihnachtsfest (?!):

Ab sofort können die Saisonkarten 
2015 für das Schwimmbad in Lunden 
während der Öffnungszeiten im Bürger-
büro in der Außenstelle des Amtes Eider 
in Lunden erworben werden.
Die Gemeinden Hemme, Krempel, Le-
he und Rehm-Flehde-Bargen gewähren 
einen Zuschuss für die Bürgerinnen und Bürger der jeweiligen 
Gemeinden.
Auf ein schönes Weihnachtsfest hoffend verbunden mit der Vor-
freude auf eine tolle Badesaison im nächsten Jahr verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen

Ihr Peter Ahrens

BASAR & CAFÉ NIKOLAUS 
2. ADVENT - 7. DEZEMBER
AB 11 UHR IM GEMEINDEHAUS
MITTELSTRASSE - IN HENNSTEDT
Herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Bastelkreis und Handarbeitskreis
Ev. Frauenhilfe Hennstedt
Über Kaffee-, Kuchen- oder Tortenspenden für das Ca-
fé Nikolaus würden wir uns sehr freuen!

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen zur Adventszeit

1. ADVENT, 30. November
18:30 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl, P. Cahnbley
Mi., 03.12.
14:00 Uhr  Seniorenadventsfeier für Hennstedt im Gemein-

dehaus Anmeldungen sind noch im Kirchenbüro 
Hennstedt unter 632 möglich

2. ADVENT, 7. Dezember
10:00 Uhr  Gottesdienst
11:00 Uhr  BASAR & CAFÉ NIKOLAUS
Mo., 08.12.
14:30 Uhr  Weihnachtsfeier Frauenhilfe
3. ADVENT, 14. Dezember
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Lorenzen
19:00 Uhr  Adventskonzert der Chöre und Musikgruppen
Di., 16. Dezember Lebendiger Adventskalender Landfrauen/

Feuerwehr
 Markt, Hennstedt
Do., 18. Dezember
18 Uhr  Lebendiger Adventskalender im
 Haus Am Mühlenberg, Kiefernweg 4
4. ADVENT, 21. Dezember
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Cahnbley

Über Kaffee-, Kuchen- oder Tortenspenden für das Ca-

MITTELSTRASSE - IN HENNSTEDT
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Termine der Kirchengemeinde Pahlen 
vom 30.11. - 14.12.2014

30.11.2014 10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Pahle-
ner Weihnachtsmarkt, Pastor J. 
Denke

07.12.2014 09:30 Uhr 2. Advent: Plattdüütsch Advent, 
Pastor J. Denke

14.12.2014 09:30 Uhr 3. Advent: Kanzeltausch - Pastor 
Thom aus Wedingstedt

21.12.2014 09:30 Uhr 4. Advent: Gottesdienst mit Ver-
abschiedung von Frau Sprick 
und Herrn Ohm

Termine für Kinder

montags  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Nicole Jessen
mittwochs  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Nicole Jessen

Termine für Frauen

02.12.2014 09:00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-
haus

  „Vorweihnachtliche Einstimmung“
montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren

11.12.2014 14:00 Uhr Club 60 - Weihnachtsfeier im 
Gemeindehaus

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung 
 18:30 Uhr von Gretel Rieck

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1.,  
3. und 5. Donnerstag im Monat
04.12.2014 19:30 Uhr St. Marien Kirche, Eddelak
06.12.2014 19:00 Uhr St. Martins Kirche, Nortorf
15.12.2014 17:00 Uhr St. Johannes Kirche, Kiel-Gaarden
19.12.2014 19:30 Uhr St. Martins Kirche, Tellingstedt
20.12.2014 19:30 Uhr St. Martins Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

21.12.2014 15:00 -  Trauer Cafè im Gemeindehaus, 
 17:00 Uhr mit Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Se-
gen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Weihnachtliche Veranstaltungen und  
Gottesdienste der 
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt 

St.-Martins-Kirche
So., 30.11. 
ab 18:30 Uhr Kleine Einstimmung vor der Kirche mit Ge-

tränken und Kleinigkeiten zum Essen auf den 
besonderen Gottesdienst 

 „Wir läuten ein den Advent“, der in hoch- und 
plattdeutsch gehalten wird.

 Pastor Burzeya
So., 07.12. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastorin Wilms
24.12., Heiligabend 
14:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
 Pastorin Wilms
Heiligabend 
16:00 Uhr Christvesper
 Pastorin Wilms
Heiligabend 
23:00 Uhr Christmette mit special-Chor
 Pastor Burzeya

Kapelle Dellstedt
So., 14.12. 
10:00 Uhr Adventsgottesdienst ggf. mit Taufen
 Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm
So., 21.12. 
18:00 Uhr Wrohmer Dorfweihnacht mit Friedenslicht
24.12., Heiligabend 
14:00 Uhr Christvesper mit dem Gemischten Chor Wrohm
 Pastor Burzeya
Heiligabend 
16:00 Uhr Christvesper mit Flötengruppe und Krippenspiel
 Pastor Burzeya
 

Die nächsten TERMINE  
der ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Sonntag, 07.12., 19 Uhr, St. Marienkirche:
Vorweihnachtliches SINGEN und MUSIZIE-
REN am 2. Sonntag im Advent mit den Del-
ver Chören und Gästen 

Donnerstag, 11.12., 14:30 Uhr, Martin-Lu-
ther-Haus:
SENIORENCLUB; nach der Begrüßungs-
Andacht von Pastor Cahnbley und der Kaf-
feetafel gibt es ein vorweihnachtliches Mu-
sik-Programm mit UWE WIESENER! 

Kirchengemeinde Hennstedt 

Lebendiger Adventskalender

- Wiemerstedt, Hof Herbert Hansen
 Mittwoch, 10.12. um 18 Uhr
- Barkenholm, Dorfstr. 8: Fam. Callsen und Kröger 
 Mi., 10.12. um 18 Uhr
- Barkenholm: Jägerstuben Kulstrunk
 Dienstag, 16.12. um 18 Uhr
- Hennstedt: Landfrauen/Feuerwehr, Markt
 Di., 16.12. um 18 Uhr
- Hennstedt: Haus Am Mühlenberg, Kiefernweg 4, 
 Do., 18.12. um 18 Uhr
- Linden, Feuerwehrgerätehaus, 
 So., 21.12., um 16 Uhr 

FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN
www.barkenholm.de

Barkenholmer Frauenstammtisch

Der 1. Donnerstag im Monat 
20:00 Uhr Gasthof „Jägerstuben“
04. Dezember 2014

Wie immer lade ich alle Barkenholmerinnen herzlich ein.
Gäste sind immer willkommen.

FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN FRAUEN
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Sehr geehrte Senioren/innen  
aus Linden und Barkenholm!

Hiermit lade ich Euch recht herzlich zum adventlichen Seni-
orennachmittag am 10. Dezember von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
den Lindenhof zu Linden ein.
Bitte meldet Euch bei Elisabeth Suhl, 04836 455, an.

Über eine rege Beteiligung freut sich

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
04836 2154625

 
 
 

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 

der Gemeinden Bergewöhrden - Hollingstedt - Delve

am 3. Advent, dem 14. Dezember 2014,
um 14:30 Uhr

Wir laden Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, recht herzlich 
zu unserer Weihnachtsfeier in die Turnhalle der Schule in Delve 
ein.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Geburtsjahrgänge 
1950 und früher, deren jüngere Ehepartner oder Lebensgefähr-
ten sind auf das Herzlichste eingeladen.
Kinder und der Delver Frauenchor werden diesen Nachmittag 
mitgestalten.
Wir freuen uns auf ein paar frohe Stunden mit vielen Gästen.

Für die Einwohner der Gemeinde Delve wird bei Bedarf ein 
Fahrdienst eingerichtet.
Wer keine Fahrgelegenheit hat, wird mit dem Auto abgeholt und 
wieder nach Hause gebracht.
Bitte bei Peter Maaß anmelden, Telefon 1267.

Der Festausschuss von Wi för Uns
und die Bürgermeister der Gemeinden
Bergewöhrden, Delve und Hollingstedt

 
 
 

Schweinetango beim Jubiläumsempfang

25 Jahre Dellstedter Landjugend

Dellstedt. Die Landjugend Dellstedt und Umgebung hat allen 
Grund zum Feiern: Anlässlich ihres 25-jährigen Jubiläums hat 
sie zum Empfang in den Gasthof „Zur Eiche“ eingeladen. Am 
gleichen Ort und auf den Tag genau, fand 1989 die Gründungs-
versammlung statt - und der Gasthof ist bis heute das Vereins-
lokal geblieben. 
Die rund einhundert geladenen Gäste konnten sich über ein 
kurzweiliges Programm freuen. Launige Gastredner würzten 
die fröhliche Veranstaltung. Peter Ove, Gründungsmitglied und 
auch gleich der erste Vorsitzende des Jugendvereins, gab in 
humorvoller Rede einige Höhepunkte, aber auch einen Tief-
punkt des jungen Vereins zum Besten. So erinnerte Ove an 
die erste Silvesterparty im Gasthof, die in dieser Form seiner 
Meinung nach heutzutage nicht mehr möglich wäre: „Der Saal 

und der Schankraum waren mit 800 Gäste so proppevoll, dass 
niemand umfallen konnte.“ Dagegen war der „Saftabend“, den 
sich ausdrücklich die weiblichen Vorstandsmitglieder gewünscht 
hatten, ein ausgesprochener Flop. „Doch wir waren über unsere 
Mädels im Vorstand sehr froh. Sie haben für die Mitglieder das 
Programm zusammengestellt, waren kreativ und haben viel auf 
die Beine gestellt.“ Henning Vehrs, der sieben Jahre lang den 
Vorsitz innehatte, sowie der jetzige Vorsitzende Malte Clausen, 
konnten es nur bestätigen: „Die weibliche Seite bringt Ordnung 
in das Chaos der Männer.“ 

Voller Hochachtung zeigt sich Bürgermeister Klaus-Dieter Holm 
über die Leistungen der Landjugend. Dabei machte er auf die 
vielen Quizabende und auf die Auftritte der Theatergruppe an-
lässlich des Erntedankfestes der Gemeinde aufmerksam. „Ihr 
wart ein Garant dafür, dass der Saal jedesmal voll besetzt war.“ 
Holm weiter: „Ich denke auch die 72 Stunden-Aktionen in un-
serer Gemeinde und in Wrohm sowie an die jährlich stattfin-
dende Open-Air-Fete im Waldstadion. Hier werden Aktionen auf 
die Beine gestellt, an die sich manch Erwachsener nicht heran 
traut.“

Viele Gastgeschenke konnten die Vorsitzenden Annika Jautelat 
und Malte Clausen entgegen nehmen - darunter auch eine Fah-
ne vom Kreisverband mit ihrem frechen Slogan: “Wir lassen die 
Sau raus“. Zur großen Freude der Gäste tanzten die Mitglieder 
des Vorstandes daraufhin den „Schweinetango“, - natürlich in 
lustigen Schweinekostümen. Nach dem langanhaltenden Beifall 
war gleich noch eine Zugabe fällig.
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Der Vorstand versäumte es nicht, dem Ehrenmitglied ihres Ver-
eins, der ehemaligen Gastwirtsfrau Elke Krohn (78), mit einem 
Blumenstrauß für viele Jahre der Treue zu danken. Eine Über-
raschung war es dann für Henning Vehrs, als er von den beiden 
Vorsitzenden Jautelat und Clausen ebenfalls zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. „Auch nach deinem Amt als Vorsitzender warst 
du immer für uns da und hast uns mit großer Bereitschaft stets 
zur Seite gestanden“, brachte Malte Clausen zum Ausdruck.

Jörg Schütze

 
 
 

SoVD Delve 

Der SoVD Delve veranstaltet am 3.12.14 um 14:30 Uhr seine 
Weihnachtsfeier im Gasthof Struve in Delve.
Dazu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Für nette Unterhaltung und Kaffeetafel ist gesorgt.

Anmeldungen ab sofort bei:
Anja Dührsen  Tel.: 04803 255
Erna Pahl  Tel.: 04803 266

Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Der Vorstand

Förderverein Wi för uns e. V.

Zweiter plattdeutscher Abend

Bekannte Dithmarscher Plattschnackers in der Delver 
Sporthalle

Delve/Hollingstedt/Bergewöhrden: Förderverein setzt sich 
für die Pflege und den Erhalt der plattdeutschen Sprache ein. 
Volles Haus beim zweiten plattdeutschen Abend in der Delver 
Sporthalle. Bekannte Dithmarscher Plattschnackers, Mitglieder 
der Delver Speeldeel und die Delver Chöre erfreuten fast 200 
Freunde der plattdeutschen Sprache.
Der noch junge Verein Wi för uns e. V. zur Förderung von Kin-
der-, Jugend-, Kultur-, Natur- und Landschaftsprojekten in der 
ehemaligen Kirchspielslandgemeinde Delve mit den Dörfern 
Delve, Hollingstedt und Bergewöhrden hatte zum zweiten platt-
deutschen Abend in die Delver Sporthalle eingeladen. Bürger-
meister Peter Maass aus Delve und Bürgermeisterin Helmi Rau 
aus Hollingstedt zeigten sich erfreut über die große Resonanz 
und dankten allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. Die Organisatoren konnten sich über ein volles 
Haus freuen, und die ca. 200 Gäste über das abwechslungs-
reiche Programm und die ausgezeichnete Versorgung in der 
Veranstaltungspause.
Johann Klaussen Thomsen aus Wallen, bekannt von der „Bu-
ernhochtied“ auf dem Heider Marktfrieden und Volksschau-
spieler der Delver Speeldeel, führte die Freunde der plattdeut-
schen Sprache mit Witz und Humor durch das Programm. Die 
plattdeutschen Lieder der Delver Chöre unter der Leitung von 
Heinke Marx, zwei Sketche der Delver Speeldeel, Geschich-
ten „Over Land u. Lüd um uns rum“ von der bekannten Autorin 
Anne-Marga Sprick aus Bargenstedt, ein Gedicht über Dithmar-
schen und erste Beiträge aus seiner Rubrik „De Döschkassen“ 
in der DLZ von Heiko Kroll aus Windbergen, Mia Christiansen 
aus Dellstedt mit ihrer Geschichte aus dem Wettbewerb „Sch-
ölers leest Platt“ und der Nindorfer Helmut Robitzky mit seiner 
unglaublichen Geschichte über eine Kohlsuppendiät und der 
musikalische Vortrag seiner selbstvertonten Klaus Groth-Ge-
dichte sorgten für einen kurzweiligen und abwechslungsreichen 
Abend. Das Publikum dankte den Akteuren mit viel Applaus.

Nach dieser erfolgreichen Veranstaltung sind sich die Organisa-
toren einig: in 2015 soll es einen dritten plattdeutschen Abend 
in Delve geben.
Fotos von der Veranstaltung auch unter www.hollingstedt-dith-
marschen.de

Danke an Johann Klaussen Thomsen und die Delver Chöre

Helmut Robitzky und Mia Christiansen

Uwe Paulsen

Danke an Johann Klaussen Thomsen und die Delver Chöre.

Helmut Robitzky und Mia Christiansen.

Ortsverband Delve

Weihnachtsfahrt nach Berlin/Potsdam

Es sind noch Plätze frei!!!
Die Fahrt findet statt vom 08.12. - 10.12.2014.

Kosten:  275,- EUR für
 2 Übernachtungen inkl. Halbpension
 und Tagesausflüge

Nichtmitglieder sind auch herzlich willkommen!

Um umgehende Anmeldungen bei Edda Sommer, Tel. 04803 
262, wird gebeten. 
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Bundessängerfest 2015 in Pahlen

Klever Männerchor ist Ausrichter des Festes Mit den Liedern 
„Frieden für die Welt“ und „Wo Liebe ist“ stimmte der Frau-
enchor Delve die Delegiertenversammlung der Norderdithm-
arscher Gesangvereine im Struver Gasthof in Delve ein. 
Neben der Berichterstattung über den Verlauf des diesjährigen 
Sängerfestes in der Pahlener Eiderlandhalle war ein weiterer 
wesentlicher Punkt die Ausrichtung des Sängerfestes 2015.
Dieses wird im Mai, genauer Termin wird noch bekannt gege-
ben, wieder in der Eiderlandhalle in Pahlen ausgerichtet. Hier 
werden dann 14 Chöre sowie die geeinigten Frauen-, Männer- 
und gemischten Chöre und als besonderes Spezial der Chor-
leiterchor auftreten. Musikalisch verspricht dieses Fest wieder 
ein Hochgenuss für die Freunde des Chorgesanges zu werden. 
Werner Oetjens, Vorsitzender des Männergesangvereins Kleve, 
bestätigte, dass die Vorbereitungen mit Unterstützung benach-
barter Chöre vorgenommen werden. Dabei soll der Versuch 
unternommen werden, das „Singen an der Eider“ terminlich mit 
dem Sängerfest zu koppeln. 
Nach dem Kassenbericht und der Entlastung des Vorstandes 
wurden Wahlen durchgeführt. Als alter und neuer Sängerbund-
Vorsteher wurde Peter Groth einstimmig wieder gewählt. Er übt 
diese Funktion nun schon 16 Jahre aus. Als stellvertretender 
Schatzmeister wurde Janne Balgi wiedergewählt. Neu gewählt 
wurden als stellvertretender Bundesvorsteher Karl-Heinz Koch, 
als Schriftführer Dieter Quade und als stellvertretender Schrift-
führer Uli Döscher.
Mit dem gemeinsamen Schlusslied „Kein Schöner Land“ 
schloss die Delegiertenversammlung.
Im Internet sind die örtlichen Chöre unter www.sbndg1908.npa-
ge.de sowie der Männerchor von Heide unter www.heidermaen-
nerchor.de zu finden.

Delver Frauenchor begrüßt die Delegiertenversammlung.

 
 
 

mit 50+ unterwegs

Eine kleine Vorschau für 2015

Es ist noch ein bisschen hin;
aber planen muss zeitig sein!

Am 15. Februar 2015 eine Nachmittagsvorstellung
im Schmidts Tivoli „Heiße Ecke“ in Hamburg.
pro Person: 58,00 EUR

Am 13. März 2015 ein Bildernachmittag im 
„Dörplinger Krog“. Alle Bilder auf großer Leinwand,
von den Fahrten 2013/2014.

Am 19. April 2015 fahren wir nach Hamburg zur
Vorstellung: „Phantom der Oper“ unter dem Motto:
Mit den Stars auf „Du und Du“ und großer Tombola.
Die Vorstellung können wir in der Preiskategorie 1 genießen.
pro Person:  89,00 EUR

Vom 01. - 05. Mai 2015 eine Fahrt zur 
Poln. Bernsteinküste, 
alles inkl. pro Person:  cá 270,00 EUR

Am 03. Juni 2015 eine Eiderkreuzfahrt von Tönning bis 
Lexfähre. (oder eine Elbefahrt), inkl. Brunch- und 
Kaffeebuffett von 10:00 - 17:30 Uhr.

Am 29. August 2015 eine Fahrt 50+ und der Heimat -
und Kulturverein nach Hamburg.
„Luftfahrt: Faszination - Fliegen und Technik“
(Jaster-Bus)

Vom 26.09. - 03.10.2015 eine Fahrt nach
Leutasch - Österreich

Am 08. November 2015 eine Fahrt zum Musical 
„Das Wunder von Bern“, in der Neuen Flora,
inkl. Brunchbuffett pro Person:  115,00 EUR 

Halbtages - und Tagesfahrten werden rechtzeitig 
bekannt gegeben!
Veranstalter aller Fahrten ist die Fa. Grunert, Husum 

Vielleicht Gutscheine zum Weihnachtsfest verschenken?
Bitte bei mir melden! 

Een lütten Döntjes:
Berta is in de Köök an´t Schrubben, un ehrn Horst sitt in de 
Stuuv. He kann ehr dörch de Köökendöör sehn. Na een kot-
te Tied seggt he: „Berta, mook de Döör to, ik mag dor nich 
op kieken, wenn du arbeiten deist.“

Mien Tip: Meld sik an un goht mit mi op Tour. 
De Köökendöör kann to bliev´n!

Ich wünsche eine ruhige fröhliche Adventszeit und grüße
ganz herzlich Eure Elke Kock, Tel. 04803 523.
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Einladung

Liebe Fedderinger Senioren und Seniorinnen,
nun ist es schon wieder so weit, wo ist nur das Jahr geblieben. 
Überall gibt sie schon lange - Lebkuchen, Weihnachtsschokola-
de, Geschenkideen usw. 

Weihnachtsfeier am 6.12.2014 um 14:00 Uhr

Gemeindehaus Heideweg 7, Fedderingen
Wir bitten um Anmeldung bis 3.12.2014.
Bgm. Gabriele Beetz, 04836 1780 oder 0178 6825139
stellv. Bgm. Angela Stöcken, 04836 575

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

- Die Bürgermeisterin-

Einladung

Am Samstag, 13. Dez. 2014 um 19:00 Uhr findet in Witt´s 
Gasthof unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. Gern 
möchten wir mit allen Bürgerinnen und Bürgern ein paar 
schöne Stunden zusammen verbringen.
Herr Pastor Lorenzen hat sein Kommen zugesagt.
Umrahmt wird der Abend mit Darbietungen von Kindern 
aus der Gemeinde.

Im Namen der Gemeindevertretung
Ursula Rink - Bürgermeisterin

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

Wohin mit dem Laub, Grasschnitt und Grünabfällen?

Die Gemeinde Hennstedt stellt in diesem Jahr 

wieder einen Laubcontainer auf dem Buschplatz 

zur Verfügung.

Die Öffnungszeiten sind

- beginnend ab sofort -

am Freitag und am Samstag
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass in der vorgenannten 

Zeit kein Buschwerk oder Äste 

entsorgt werden können.

Anne Riecke

Bürgermeisterin

Lebendiger Adventskalender  
der Gemeinden Hemme und Karolinenkoog

Der „lebendige Adventskalender“ beginnt jeweils um 18:00 Uhr
01.12.  Pastorat Hemme
04.12. Kita Pusteblume, Rehm-Flehde-Bargen
05.12.  Jörg Remmert und Friederike Strehl, Dorfstr. 2, Hem-

me
07.12.  Hans-Peter und Wiebke Witt, Moorweg 2, Hemme
08.12.  Annette Wiborg und Heide Schmidt-Wiborg, Koogstra-

ße Karolinenkoog
10.12.  Elke Jasper, Gohweg 13, Zennhusen
12.12.  Freiwillige Feuerwehr Karolinenkoog, Hemmerwurth
14.12.  Gemeindeweihnachtsfeier
16.12.  Dirk und Gesche Holst, Hemmerfeld 6, Hemme
18.12.  Georg und Elke Eggers, Koogstraße 8, Karolinenkoog
19.12.  Thies Hagge-Kern und Andrea Hagge, Gohweg 16, 

Zennhusen
21.12.  Singkreis Hemme, Kirche Hemme

Am Samstag, 13. Dez. 2014 um 19:00 Uhr findet in Witt´s 
Gasthof unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. Gern 
möchten wir mit allen Bürgerinnen und Bürgern ein paar 
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Ortsverein Amt Hennstedt e. V.
- Vorstand -

Blutspendetermin Hennstedt

Der nächste Blutspendetermin in Hennstedt findet statt am Mitt-
woch, 03. Dezember 2014, in der Eiderlandschule, Schulstraße 
29 - 31, von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Alle Blutspender erhalten als kleine Anerkennung neben dem 
obligatorischen Imbiss einen Wandkalender für das Jahr 2015.
Unter allen teilnehmenden Blutspendern werden zusätzlich zwei 
Gutscheine für Weihnachtsbäume in Höhe von jeweils 50,00 
Euro verlost.
Wir bitten um Veröffentlichung. Für Rückfragen stehen wir je-
derzeit gerne zur Verfügung, bitte wenden Sie sich an den 1. 
Vorsitzenden.

Herbstversammlung mit kritischen Stimmen

Die Feuerwehr Hennstedt ließ die bisherigen Aktivitäten in 2014 
auf der traditionellen Herbstversammlung Revue passieren. 
Vorausgesetzt, die Bauplanungen werden pünktlich und zügig 
umgesetzt, fand zumindest die Herbstversammlung zum letzten 
Mal in der alten Halle des Gerätehauses statt. Schlecht schei-
nen die Chancen nicht zu stehen, dass bereits im nächsten 
Herbst der Neu-/Umbau des Gerätehauses und das neue gas-
tronomische Veranstaltungszentrum stehen. Als Gäste nahmen 
Hennstedts Bürgermeisterin Anne Riecke sowie Glüsings stell-
vertretender Bürgermeister Ingmar Lorenzen an der Versamm-
lung teil. Für den musikalischen Rahmen sorgte wiederum der 
Musikzug der Wehr. Gestärkt von einem gemeinsamen Grün-
kohlessen konnten die KameradInnen den Tätigkeitsbericht 
von Wehrführer Jens-Uwe Andersson vernehmen. Bis zum 14. 
November hatte es insgesamt 141 verschiedene Aktivitäten in 
der Wehr gegeben. Darin enthalten waren 9 Brandeinsätze, 7 
technische Hilfeleistungen, 2 Tierrettungen, einige Fehlalarme 
und Brandmeldeeinläufe. Es wurden dazu Lehrgänge auf ver-
schiedenen Ebenen von einigen Kameraden besucht. Viele 
Veranstaltungen wurden begleitet oder mit ausgerichtet, und 
Andersson war mit dem Vorstand bei fast jeder Gemeindever-
tretersitzung dabei, zumal es dabei immer wieder um den Um- 
und Erweiterungsbau des Gerätehauses ging. Eine Lösung ist 
nun von der Gemeindevertretung beschlossen und, wenn auch 
nicht von jedermann gut geheißen, die Handwerker können 
loslegen. Sicherlich, so Andersson, werden auch die Kamera-
dInnen bei der Umsetzung der Baumaßnahmen mit Ihrer tat-
kräftigen Hilfe dabei sein. Auf die eher dünne Personaldecke in 
der Einsatzabteilung der Wehr eingehend, rief der Wehrführer 
zur Anwerbung von Männern und Frauen für den Feuerwehr-
dienst auf. Auch in Glüsing, dass zum Hennstedter Löschbezirk 
gehört, solle man kräftig die Werbetrommel rühren. Es muss 
vermieden werden, dass aus Personalmangel irgendwann eine 
Pflicht-Feuerwehr aufgestellt wird, wie es in anderen Gemein-
den des Landes bereits geschehen ist, auch in Dithmarschen. 
Seinen Unmut brachte Andersson über die neuesten Pläne der 
Landesregierung zum Ausdruck. Wenn es danach geht, sollen 
die Kameradschaftskassen aller Wehren offengelegt werden. 
Die Einnahmen, so der Wehrführer, beinhalten aber neben den 
Beiträgen der fördernden Mitlieder auch sachbezogene Spen-
den von Bürgern, die gezielt etwas für ihre Wehr tun möchten. 
Er verhehlte in seinen Worten nicht, dass es sicherlich so ge-
nannte Schwarze Schafe unter den Wehren gibt, wie es gera-
de in letzter Zeit publik geworden war. Allerdings sehe es aber 
gerade bei den Politikern nicht viel anders aus. Die Zustimmung 
seiner Worte aus der Versammlung war einhellig. Der Wehr-
führer bedankte sich abschließend für die erbrachte, kamerad-
schaftliche Arbeit der Wehr, machte jedoch auch noch einmal 
darauf aufmerksam, dass beispielsweise die Hydrantenpflege 
angesetzter Dienst ist. Neue Kameraden gab es an diesem 
Abend ebenfalls. Ullrich Hartmut hatte sein Anwärterjahr ab-
solviert und wurde von der Versammlung, nachdem er vom 
Wehrführer über seine Rechte und Pflichten belehrt worden 
war, einstimmig in die Wehr aufgenommen. Manuela Kiep und 
Niko Kauf engagieren sich schon recht fleißig als Anwärter, um 
im nächsten Jahr aufgenommen zu werden. Von der Jungend-
wehr wurde Alexandra Dithmer in die aktive Wehr überstellt. Ju-
gendwart Klaus Daniel wünschte ihr für den zukünftigen Dienst 
alles Gute. Bürgermeisterin Anne Riecke übermittelte die Grü-

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung
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ße der Gemeinde Hennstedt. Auch sie bedankte sich für die 
erbrachte Arbeit, und sie komme immer gerne zur Feuerwehr, 
betonte sie. In klaren, ausführlichen Worten ging sie auf den 
Umbau des Gerätehauses ein. Es hatte immer wieder Stimmen 
gegen die Art und Weise der Umsetzung der Baumaßnahmen 
gegeben. Sowohl dagegen, dass der gesamte Marktplatz dafür 
geopfert wird, womit viele Bürger ein Problem haben, als auch 
gegen die Höhe der Bausumme, die gerade aus den Reihen 
verschiedener Gemeindevertreter als viel zu hoch bezeichnet 
wird. Riecke sperrte sich nicht gegen Kritik, es müssten jedoch 
auch umsetzbare Alternativvorschläge gemacht werden. Gera-
de das hatte sie aber vermisst. Es sei nach den Vorgaben der 
Feuerwehrunfallkasse und für die Sicherheit der Einsatzkräf-
te im Rahmen der finanziellen Verhältnisse vorgegangen und 
entschieden worden. Dafür hatte man den Marktplatz genom-
men. Was herausgekommen ist, nannte sie den kleinsten, ge-
meinsame Nenner. Entgegen einiger Meinungen sei Hennstedt 
hinterher nicht zahlungsunfähig, so Anne Riecke. Das Feuer-
wehrfest 2015 findet, eventuell zum letzten Mal in Kleve, am 17. 
Januar statt. Es wird wieder ein Pauschalpreis für alle Getränke 
und das Essen erhoben. Der Musikzug spielt zur Eröffnung auf. 
Als Kameradschaftsveranstaltung 2015 sprach sich die Ver-
sammlung wieder für eine Fahrt aus. Der Wehrführer wünschte 
der Versammlung ein restliches, ruhiges Jahr und viel Kraft in 
2015.

Ernst-Otto Mewes

(v. l.) Jugendwart Klaus Daniel, Alexandra Dithmer, Ullrich Hart-
mut, Wehrführer Jens-Uwe Andersson, Manuela Kiep, Niko 
Kauf, stv. Wehrführer Michel Furcas.

Chorgemeinschaft Hennstedt

Liebe passive Sangesschwestern,
liebe passive Sangesbrüder!
Die Weihnachtsfeier der Chorgemeinschaft Hennstedt findet in 
diesem Jahr am Dienstag, dem 16. Dezember 2014 um 19:00 
Uhr im Gemeindehaus in Hennstedt statt.
Bei Kaffee, Kuchen, Musik und Gesang möchten wir mit Euch 
ein paar besinnliche Stunden verbringen. Eine kleine Überra-
schung wird natürlich auch nicht fehlen. Wir hoffen auf zahl-
reiches Erscheinen und bitten um Anmeldung bei

Frau Irene Rief, Telefon 04836 8986,
ein Fahrdienst ist organisiert.
Kostenbeitrag: 5 Euro pro Person

Es grüßen ganz herzlich

Karin Schultz und Werner Rief

Mitgliederbetreuung und -werbung
Sozialverband Deutschland  
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt lädt al-
le Mitglieder und dessen Partner, sowie Freunde und Gäste zu 
seiner diesjährigen Weihnachtsfeier am

Freitag, dem 05.12.2014, um 14:30 Uhr,
in die Gaststätte „Dithmarscher Hof“

in Kleve, herzlich ein.
Der Kostenbeitrag für die Kaffeetafel beträgt 5,00 Euro pro Person.
Auch in diesem Jahr haben wir für einen bunten, feierlichen 
Rahmen gesorgt, der zum gelingen der Veranstaltung beitragen wird.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung und freuen uns da-
rauf, ein paar vergnügliche und besinnliche Stunden in der Vor-
weihnachtszeit miteinander zu verbringen. 
Anmelden bitte bei Herrn Brandes, Telefon 1645.
Anmeldeschluss ist der 01.12.14.

Der Vorstand

Tannenbaumfest 2015

Die Straßen „Am Mühlenberg und Feldstraße“ l
aden herzlich ein zum gemütlichen Beisammensein.

Wann: 06.12.2014
Wo: Feldstraße 6, Hennstedt 
 (Ernst u. Marianne Rodenborg)

Am festlich geschmückten Weihnachtsbaum wollen wir einen 
gemütlichen Abend bei Heißgetränken, Grillwurst und Weih-
nachtsgebäck verbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Rosinski und Malte Ochsenknecht

Landfrauenverein Hennstedt und  
Umgebung e. V.

Hannes Nygaard - Flut der Angst
„Unbekannte drohen mit einem ungewöhnlichen Terrorakt: 
Sie wollen die Elbe, Lebensader für den ganzen Norden, 
blockieren. Um ihr Vorhaben umzusetzen, schrecken sie 
auch vor brutalen Morden nicht zurück. Die fähigsten Poli-
zisten Norddeutschlands nehmen die Ermittlungen auf.“
Zu einer Autorenlesung trafen sich Mitglieder des Hennstedter 
Landfrauenvereins in der Buchhandlung Scheller Boyens in 
Heide. Der Autor stellte seinen neuesten Krimi „Flut der Angst“ 
vor. Die Geschichte ist in Husum angesiedelt. Im Hafenbecken 
entdecken Restaurantbesucher eine Leiche. Die Kriminalbe-
amten Christoph Johannes und Große Jäger übernehmen den 
Fall. Lesern der Nygaard Krimis sind die Protagonisten mit ihren 
Schwächen und Marotten schon lange ans Herz gewachsen, 
doch diesmal brauchen sie die Hilfe ihrer norddeutschen Kolle-
gen um den Fall zu lösen.

Landfrauen lauschen dem Autor.
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Pflegetipps nicht nur für Gärtnerhände
Von schönen gepflegten Händen träumen nicht nur die 
Gärtnerinnen unter den Landfrauen. Viele Menschen leiden 
besonders in der kalten Jahreszeit an rauen Händen und 
schmerzenden Fingerkuppen.
Zu einem Pflegeworkshop hatten die 1. Vorsitzende Christa 
Hinrichs und Kosmetikerin Silke Peters eingeladen. Christa Hin-
richs stellte ihre Räumlichkeiten zur Verfügung. So trafen sich 
je einmal am Vormittag und Nachmittag 10 Landfrauen bei ih-
rer Vorsitzenden. Silke Peters erklärte den Ablauf der Behand-
lung und dann ging es los. Nach dem Pfeilen und Reinigen der 
Nägel wurde ein Handpeeling angerührt. Die Teilnehmerinnen 
konnten sich aus verschiedenen Rezepten eines aussuchen, 
anrühren und anwenden. Bereits nach dem Peeling fühlten sich 
die Hände wunderbar weich an. Als nächstes durfte sich jeder 
eine Handpackung zubereiten und diese auf seine Hände groß-
zügig verteilen. Während der Einwirkzeit gab die Kosmetikerin 
den Teilnehmerinnen praktische Tipps nicht nur für die Hand-
pflege. Zum Schluss durfte, wer mochte, sich die Nägel lackie-
ren. Silke Peters hatte verschiedenen Farben, Klar-, Unter- und 
Oberlack mitgebracht.
Vor dem nach Hause gehen stärkten sich die Landfrauen mit 
einen kleinen Imbiss und für jede Teilnehmerin gab es zum Ab-
schied eine Tüte mit Pflegerezepten und einigen Proben.

Gepflegte Landfrauenhände.

Spendenübergabe
Aus Anlass des 60 jährigen Bestehens des LFV Hennstedt 
und Umgebung leistete die Patchworkgruppe des Vereins 
einen wertvollen Beitrag. 
Die 10 Landfrauen der Gruppe treffen sich seit über 20 Jah-
ren einmal im Monat und arbeiteten zu dem großen Jubi-
läumstag ein Gemeinschaftsquilt, Decken, Kissen, Taschen 
und weitere Gebrauchsgegenstände. 

Gerda Grimmer inmitten der schönen Patchworkarbeiten.

Durch einen  zügigen Losverkauf am Jubiläumstag erzielten sie 
eine beachtliche Summe von 450,- Euro. Schnell waren sich die 
Mitglieder einig, diesen Betrag einem wohltätigen Zweck - dem 

Bunten Kreis Nord am Westküstenklinikum Heide - zukommen 
zu lassen. 
Der Bunte Kreis Nord begleitet kranke Kinder nach langer Kran-
kenhausbehandlung in den ambulanten Versorgungsbereich 
nach Hause. Es ist eine sozialmedizinische Nachsorge für Kinder. 
Speziell weitergebildete Kinderkrankenschwestern, Kinderärz-
te, Psychologen, Sozialpädagogen und Seelsorger bilden den 
Bunten Kreis Nord. In Zusammenarbeit mit den Eltern der be-
troffenen Kinder knüpfen sie ein Netzwerk für entsprechende 
Behandlungen. 
Heike Meyn,  Vorstandsmitglied des Bunten Kreis nahm nun die 
Spende der Landfrauen dankbar entgegen.

Telse Köster 

Auf dem Foto von links: 
Birgit Carstens (Vors. d. Patchworkgruppe)
Telse Köster (Ehrenvorsitzende des LFV Hennstedt)
Heike Meyn (Bunter Kreis) 
Christa Hinrichs (Vorsitzende des LFV Hennstedt)

Mittwoch, 10. Dezember
Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier wird ein bunter Abend mit Mu-
sik und Tanz. Es kommen der Jugendchor Canta Nova aus 
Pahlen und die Gruppe BSE.
Ort: Dithmarscher Hof, Kleve  19:00 Uhr
Anmeldung bis 07. Dezember bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 
1312

Dienstag, 16. Dezember
Lebender Adventskalender
Gemeinsam mit dem Feuerwehrmusikzug Hennstedt laden wir 
alle Mitglieder zu einem adventlichen Beisammensein auf dem 
Marktplatz ein. Beginn: 18:00 Uhr

Bald schon ist Weihnachten und Sie haben noch nicht das 
perfekte Geschenk gefunden? Schauen Sie mal bei den 
Landfrauen rein. Unter www.landfrauen-hennstedt.de finden 
Sie tolle Angebote. Jeder darf mitmachen/mitfahren. Wer 
Mitglied werden möchte oder eine Mitgliedschaft verschen-
ken möchte ist mit einem Jahresbeitrag von nur 25EUR da-
bei. Weitere Informationen bei Christa Hinrichs Tel. 04836 
1526 oder Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312.

Unsere Reiseangebote:
11.01. - 18.01.2015 Kuraufenthalt in Kolberg
Das neue Jahr beginnt mit ein paar Tagen Erholung an der 
Ostsee. Anwendungen für die Gesundheit und Schönheit - ver-
spricht das Programm. Für 345 EUR (EZ + 69 EUR) gibt es Un-
terkunft mit Vollpension, zwei Kuranwendungen pro Werktag 
und die Fahrt im Reisebus. 
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312
Durchführung der Reise: Vagabund Reisen, Flensburg   

27.02. - 01.03.2015 Wellnesswochenende in Damp
Preis: 174 EUR (EZ: 222 EUR). Eigene Anreise.
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312
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25.06. - 02.07.2014 Träume aus Feuer und Eis  
Bei dieser Reise haben Sie die Gelegenheit, die Insel aus Feu-
er und Eis intensiv kennen zu lernen. Die klassische Rundreise 
führt Sie in 7 Tagen rund um die Insel. Zu den Höhepunkten 
dieser Reise gehören das einmalige Myvatngebiet, der mäch-
tigste Wasserfall Europas, der Dettifoss, der Nationalpark Skaf-
tafell, Europas größter Gletscher Vatnajökull, der Nationalpark 
Thingvellir und die Springquelle Strokkur. Übernachtet wird in 
Hotels, in Zimmern mit DU/WC. 
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel. 04836 1312

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, 
muss bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den ge-
forderten Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden 
bei kurzfristiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten 
und Veranstaltungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an Veranstaltungen und 
Fahrten geschieht auf eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird 
mit der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

 
 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Advent, Advent ein Lichtlein brennt

Genießen Sie die Vorweihnachtszeit am 7. Dezember 2014 ab 
14:00 Uhr im Gemeinschaftshaus in Hollingstedt.
Ein kleiner Klönschnack in gemütlicher Atmosphäre mit selbst 
gebackenen Kuchen, Kaffee, Tee, Glühwein und Kakao.
Einige Kinder aus unserer Gemeinde werden uns den Nachmit-
tag musikalisch und mit Gedichten erfreuen.
Vielleicht wird der Weihnachtsmann auch vorbei schauen. Wir 
würden uns freuen viele Gäste begrüßen zu können.

Anette Braun
Kulturausschuss

Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier unseres Klönnachmittages findet am 2. 
Dezember 2014 um 14:30 Uhr im Gemeinschaftshaus statt.
Herr Pastor Cahnbley wird unser Gast sein. Ehepaar Karin und 
Werner Voß werden den Rahmen musikalisch gestalten und 
uns für die Adventszeit mit Weihnachtsliedern einstimmen.
würde mich freuen viele Gäste begrüßen zu können.

Ihre

Helmi Rau
Bürgermeisterin

Die Reitgemeinschaft Hollingstedt veran-
staltet am 05.12.14 um 19:30 Uhr ein öffent-
lichen Doppelkopf- & Knobelabend im Ge-
meinschaftshaus in Hollingstedt.
Es werden Fleischpreise verspielt!
Auf euer Kommen freut sich die Reitge-
meinschaft Hollingstedt.

Offener Adventskalender

Die Familien
- Peter und Traute Braun
- Karl Heinz und Heinke Bülow
- Horst und Hanneloren Brammer
- Thies und Tanja Dührsen
laden herzlich ein zum offenen Adventskalender am 4. De-
zember 2014 ab 18:00 Uhr bei der Familie Peter Braun in der 
Schulstrße.

Weiter laden herzlich ein am 11.12.2014 ab 18:00 Uhr
Inken Hanno
Thordis Bülow
Hauke und Nina Sommer
Volker Schumann
Treffpunkt bei Volker Schumann, Hauptstr.

Am 19.12.2014 ab 18:00 Uhr 
Lars und Hilke Paulsen
Uwe und Ingeburg
Hauptstr.

Am 23.12.2014 ab 18:00 Uhr 
Rolf und Marion Carstens 
Möhlenweg

- Der Bürgermeister -

Liebe Klever Seniorinnen  
und Senioren,

die Weihnachtszeit rückt näher. Wir möchten Sie alle zu 
unserer Adventsfeier herzlich einladen.
Sie beginnt am Sonnabend, dem 06. Dez. 2014, um 
14:30 Uhr im „Dithmarscher Hof“
Für ein reichhaltiges Programm zur guten Unterhaltung 
wird gesorgt werden. Viele schöne Gespräche bei Kaf-
fee und Kuchen werden ebenso dazu gehören.
Bitte anmelden bei Werner Oetjens - Tel. 607
Wir wünschen uns eine rege Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen

Kirchengemeinde Hennstedt Gemeinde Kleve
Jens Cahnbley Werner Oetjens
Pastor Bürgermeister

Einladung zur Kinderweihnachtsfeier  
in der Gemeinde Kleve

Am Sonntag, dem 07. Dezember 2014, um 16:00 Uhr im 
„Dithmarscher Hof“

findet die Kinderweihnachtsfeier statt.
Anke, Jutta, Sonja und Thies werden mit den 
Kindern für ein kleines Rahmenprogramm sor-
gen, anschließend wird der Weihnachtsmann 
kommen, der für jedes Kind etwas dabei hat, 
sodass die Mütter keine Päckchen zu packen 
brauchen.

Mit freundlichen Grüßen

Werner Oetjens
Bürgermeister
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Monatliche Bürgersprechstunde  
mit dem Bürgermeister Rolf Thiede 

am 03.12.2014
von 17:30 bis 18:30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus

Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde Lehe eine 
Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mitt-
woch im Monat in der Zeit von 17:30 bis 18:30 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde Lehe an, um 
Fragen zu stellen, Probleme zu schildern und Anregungen 
zu geben.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich 
willkommen.
 
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Adventsfeier für Senioren

am Samstag, den 6. Dezember 2014, um 14:00 Uhr, im Hotel 
Lindenhof in Lunden
Wenn Sie an der Adventsfeier teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 2.12.2014 telefonisch an bei:
Anke Thiede:  957
Gudrun Kring: 5348
Frauke Jacobs: 1451

Der Bürgermeister Die Sozialausschussvorsitzende
Rolf Thiede Ulrike Beste

Das große Backen....

aber nicht im Fernsehen, sondern in Lehe! Am 19.11.2014 lu-
den der Förderverein des Schulstandortes Lehe sowie die 
„Frühstücksfrauen“ zum gemeinsamen Keksebacken und die 
Kinder sind gefolgt! Es wurde viel geknetet, ausgestochen, ver-
ziert und natürlich auch genascht! Dabei sind echte Kunstwerke 
raus gekommen, die viel zu schade zu essen sind. Es hatten 
alle viel Spaß dabei und haben den gemeinsamen Nachmittag 
genossen! So kommt auch schon vor Weihnachten, die erste 
Weihnachtsstimmung auf!  

 
 
 
 

Am Samstag, dem 29. November 2014 findet von 13 bis 17 Uhr 
am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Linden der Lindener 
Wiehnachtsdag mit vielen Aktionen und Ständen statt. Angebo-
ten werden u. a. Basteleien, weihnachtliches, Gießen mit Bie-
nenwachs und eine Tombola.

13:00 Uhr  Eröffnung mit dem Spielmannszug Linden
14:30 Uhr  Konzert des Musikzug der FF Linden
15:00 Uhr  kommt der Nikolaus
16:00 Uhr  singen von Weihnachtsliedern 
 am geschmückten Weihnachtsbaum

Für das leibliche Wohl sorgen der Verein Dörpskinder, die Fuß-
ballsparte des TSV Linden und die Adlergilde.
Auf einen gemütlichen und besinnlichen Tag mit vielen Gästen 
freuen sich der Kulturausschuss und der Jugend-, Bildungs- 
und Sportausschuss.
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Weihnachtsblasen Feuerwehrmusikzug Linden

Der Feuerwehrmusikzug Linden veranstaltet auch 2014 tra-
ditionsgemäß das Weihnachtsblasen, am Sonntag, den 
21.12.2014 (4. Advent).
Beginn ist um 13:00 Uhr auf dem Hof von Gustav Quade in 
Pahlkrug.

Die weiteren Plätze (Circa-Zeiten):
13:40 Willi Claußen
13:55  Goldberg
14:35 Hans Struve
15:10 Weidenkamp (Kreisel)
15:35 Gerätehaus
16:15 Gaststätte Lindenhof, Fam. Mulas

Die Mitglieder des Musikzuges Linden wünschen auf diesem 
Wege allen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein frohes, 
erfolgreiches und vor allen Dingen gesundes Jahr 2015.

Elke Lau
Vorsitzende

Nachträgliche Freude anlässlich  
des Musikzug-Jubiläums in Linden

Zwei Mädchen der Kindertagesstätte „Küselwind“ in Linden hat-
ten nachträglich Grund zur Freude anlässlich des 50-jährigen 
Jubiläums des Feuerwehrmusikzuges Linden. Während der Fei-
erlichkeiten im Juli durften alle Kinder der KiTa Luftballons mit 
Adresskarten fliegen lassen. Zwei von Ihnen hatten Glück, dass 
ihre Ballons gefunden wurden, und sie erhielten Antwort. Jona 
Karstens‘ Ballon war in 21376 Salzhausen, einem Ort in der 
nordöstlichen Lüneburger Heide, gelandet. Celin Bischoff be-
kam Nachricht aus 21224 Rosengarten, das südlich von Ham-
burg, im Landkreis Harburg, gelegen ist. Beide Orte liegen nicht 
weit voneinander entfernt. Elke Lau, die Vorsitzende des Linde-
ner Feuerwehr-Musikzuges besuchte nun die Kinder in ihrer Ta-
gesstätte. Für die beiden Siegerinnen gab es jeweils ein tolles 
Geschenk. Aber auch die Kinder, deren Ballons entweder nicht 
gefunden oder deren Karten nicht zurückgesendet wurden, gin-
gen keinesfalls leer aus. Aus einem „Jungen- beziehungsweise 
einem Mädchenkorb“ durfte jedes der Kleinen sich einen Trost-
preis nehmen. Natürlich war die Freude riesengroß, auch bei 
den Betreuerinnen und der KiTa-Leiterin Magret Bährs.

Ernst-Otto Mewes

Die fröhlichen Kinder mit Ihren Betreuerinnen. Vorn in der Mit-
te sitzend: Musikzugvorsitzende Elke Lau mit Enkel Mathes. 
Links und rechts vor ihr die beiden Preisträgerinnen Celin Bi-
schoff und Jona Karstens. Stehend mit roter Jacke KiTa-Leiterin 
Magret Bährs

Tag des Judo in Ostrohe

Der Deutsche Judo-Bund hatte einen bundesweiten „Tag des 
Judo“ ins Leben gerufen, um Kinder spielerisch an den Judo-
sport heranzuführen. Der TSV Linden folgte dem Aufruf und 
nahm zusammen mit der Ostroher Grundschule an der Aktion 
teil. Über den Vormittag und die Klassen verteilt vermittelte das 
Trainerteam einen Gesamteindruck vom Judo.
Abgestimmt auf die einzelnen Klassen gab es zum Aufwärmen 
verschiedene Spiele, bei „Obstsalat“ oder „Schildkröten umdre-
hen“ machten die Schüler begeistert mit. Dann lernten die Kin-
der erste Judotechniken wie Fallschule und Haltegriffe kennen. 
Beim Zeigen der Würfe war besorgt „Oh, tut das nicht weh?“ zu 
hören. „Nein, denn wir haben das Fallen geübt und mein Part-
ner unterstützt mich dabei.“ Erst noch etwas skeptisch übten 
die Kinder selbst das Werfen und hatten bald ihren Spaß daran. 
Auch das Fallen bereitete ihnen keine Probleme.
Besonderen Wert legten die Trainer auch auf die Vermittlung 
der Judo-Werte wie Respekt und Hilfsbereitschaft „Wir wollen 
miteinander üben und sind für unsere Partner verantwortlich.“ 
Diese Regel galt auch beim abschließenden Bodenkampf, wo 
die Kinder sich miteinander messen konnten. Einige zeigten 
hier besonderen Mut und forderten den Trainer zum Wettkampf auf.
Es war für alle ein toller Vormittag mit vielen neuen Erfah-
rungen. Wer jetzt Lust bekommen hat, selbst einmal den Judo-
sport kennenzulernen, ist herzlich zu einem Schnuppertraining 
eingeladen. 
Trainiert wird während der Schulzeit immer dienstags von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr in Linden.

 

Unser Herzkissen-Aktionsnachmittag  
in Lunden war ein großer Erfolg! 

Über 20 engagierte Frauen  haben sich am Herzkis-
sen-Aktionsnachmittag im Gemeindehaus in Lunden getroffen 
und mit ganz viel Spaß und Fleiß bunte Stoffe zugeschnitten, 
die Kissenhüllen zusammengenäht, mit dem Füllmaterial ge-
stopft und die Füllöffnung von Hand zugenäht. 
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Dank großzügiger Stoffspenden, Spenden für Füllmaterial und 
dem großen Fleiß der Helferinnen waren am  Ende des Nach-
mittages  48 farbenfrohe Herzkissen fertig, außerdem noch 22 
zugeschnittene Stoffherzen und 10 Kissenhüllen.
Die Kissen in Herzform sind vor allem für Frauen, die an Brust-
krebs erkrankt sind und haben eine praktische Funktion als 
Lagerungshilfe, gegen Narbenschmerzen und Lymphschwel-
lungen. 
Mit unseren fröhlichen Stoffkreationen möchten wir auch Mut 
machen und ein wenig Trost spenden.
Wir fertigen die Kissen nur ehrenamtlich an und verschenken 
sie an die Patientinnen. 

Vielen Dank an alle Helferinnen!

Herzkissen-Aktion Westküste
Rosi Lühr und Lydia Arndt

Volkshochschule Lunden

Augen zu und Tanzen:

Tanzspaß in der Gruppe zu Musik vom Balkan
Jeder erste Mittwoch im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
03.12.2014
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ort: „die werkstatt“, Nordbahnhofstr. 10, Lunden.
Leitung: Elfi Riecke-Fuhlendorf

 
 
 

Trauer-Cafè

Pahlen (joh) Trauer zulassen bedeutet, sich in einem sehr 
schweren Lebensabschnitt mit seinen Gefühlen auseinanderzu-
setzen und ihnen Raum zu geben. Erst dann können neue po-
sitive Erfahrungen wieder einen Platz in ihren Alltag und ihrem 
Leben finden.
Tod passt nicht in den Alltag. Die Gedenktage im November 
sind nicht fröhlich, aber sie geben Hoffnung auf das ewige Le-
ben. Wir Gleichbetroffenen, die wir schon in der Trauergruppe 
sind, möchten ihnen an dieser Stelle Mut machen, zu ihrer be-
sonderen Situation und zu ihrer Trauer zu stehen. 
Darum laden wir alle Trauernden jeden dritten Sonntag im Mo-
nat zu unserem Trauer-Cafè in das Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde Pahlen ein.  Es öffnet seine Tür am Sonntag, 21. 
Dezember, von 15 bis 17 Uhr. Das Trauer Café steht für alle 
Trauernden offen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Der 
Besuch ist unentgeltlich. Kaffee, Tee und Kuchen stehen bereit.

Bücherausstellung an der Eiderschule

Die alle zwei Jahre stattfindende Bücherausstellung der Eider-
schule lockte auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Gäste in 
die Klassenräume der Pahlener Schule. Rund um die Ausstel-
lung der  Heider Buchhandlung „Scheller-Boyens“ hatten die 
Klassen der Standorte Dellstedt und Pahlen Basarstände auf-
gebaut und verkauften zugunsten der Klassenkasse Selbst-
gemachtes. Neben im Kunstunterricht gestalteten Postkarten 
und Geschenkanhängern, selbst eingemachtem Apfelgelee, 
Paracord-Anhängern oder individuell hergestellten Lesezeichen 
beteiligten sich die Kinder, Eltern und Freunde der Schule an 
diesem kurzweiligen Nachmittag  auch an Aktionen der einzel-
nen Schulklassen. So konnte ein Strickliesel-Wettbewerb ge-
wonnen werden oder man verewigte seinen ganz persönlichen 
Weihnachtswunsch auf“ Pahlens längstem Adventskalender“. 
Im „Postamt Eiderschule“ der 4. Klasse aus Pahlen konnten 
Postkarten selbst ausgemalt und an Mitschüler und Lehrerinnen 
verschickt werden. Die Schülerinnen und Schüler verteilten die 
Karten am folgenden Tag im Unterricht. Für das leibliche wohl 
war reichlich gesorgt: Die fleißigen Mütter des Pahlener Förder-
vereins boten ein großes Sortiment an Vorzüglichkeiten an.

 
 
 
 

- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet ein Sprechtag mit 
der Bürgermeisterin statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen herzlich eingeladen.
Der nächste Termin findet statt am Donnerstag, 04. Dezember 
2014 jeweils von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehr-ge-
rätehaus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich will-
kommen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Die Bürgermeisterin
Daniela Donarski
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Tannenbaumverkauf der Freiwilligen  
Feuerwehr Rehm-Flehde-Bargen

Samstag, 06.12.2014 von 11:00 bis 15:00 Uhr 
Feuerwehr-Gerätehaus Rehm-
Flehde-Bargen
Um 12:00 Uhr kommt der Niko-
laus ins Feuerwehr-Gerätehaus, 
hierzu sind alle Kinder herzlich 
eingeladen.

Lieferservice innerhalb v. Rehm-Flehde-Bargen

 
 
 

Vom Land gewünscht: 
Deponie für stärker belastete Baustoffe 

In Schalkholz sollen Schadstoffe der Deponieklasse II 
gelagert werden

Nein, was den Versammelten im Schützenhof vorgesetzt wur-
de, hat wohl niemandem geschmeckt. Und das Gefühl, am En-
de die Kröte wohl oder übel schlucken zu müssen, machte das 
Ganze nicht genießbarer.
Rund 250 Bürger der Gemeinden Schalkholz, Tellingstedt und 
Hövede waren der Einladung zur gemeinsamen Einwohnerver-
sammlung gefolgt. Einziger Tagesordnungspunkt: Information 
und Aussprache zur geplanten Ablagerungsstätte für belastete 
Baustoffe am Breitenberg in Schalkholz. Die Firma Holcim Be-
ton und Zuschlagstoffe GmbH, die hier ein Kieswerk betreibt, 
will ausgekieste Flächen künftig für eine Mineralstoffdeponie 
der Klasse II zur Verfügung stellen. „Zunächst war die Depo-
nieklasse I geplant, die nur niedrigere Schadstoffwerte erlaubt. 
Doch aus Sicht des Umweltministeriums des Landes Schles-
wig-Holstein besteht im Westen dringender Bedarf für eine Mi-
neralstoffdeponie mit höheren Schadstoffwerten. Daher haben 
wir uns für die Klasse II umentschieden“, erläuterte Dr. Tilmann 
Quensell. Er ist Geschäftsführer der Firma Otto Dörner, unter 
deren Führung die Mineralstoffdeponie West in Schalkholz ge-
baut werden soll. Er betonte: „Wir wollen die geplante Anlage 
im Einvernehmen mit der Bevölkerung gestalten, die verständ-
licherweise nicht begeistert ist.“ Das Problem sei bekannt: Die 
Masse an nicht wiederverwendbaren Verbund-Baustoffen stei-
ge stetig an, so dass diese sicher gelagert werden müssen. 
Dabei müsse natürlich auch dem Wasser-, Boden- und Natur-
schutz Rechnung getragen werden. „Es handelt sich überwie-
gend um Bitumen, Dämmstoffe, Schlacken, belasteten Bo-
den und Beton. Der Anteil an organischen Stoffen und damit 
verbundener Gerüche liegt bei unter drei Prozent. Gefährliche 
Stoffe wie etwa Asbest werden den gesetzlichen Vorgaben 
entsprechend verpackt angeliefert, eingebaut und sofort abge-
deckt“, führte er weiter aus. Die geplante Kapazität umfasse 
2,2 Millionen Kubikmeter, und die Laufzeit werde etwa 35 Jahre 
betragen. Die Ablagerung werde in einer Fläche von 12 Hektar 
und einer maximalen Höhe von 45 Meter erfolgen.
Eher skeptisch standen die Bürgermeister von Schalkholz, 
Manfred Lindemann, von Tellingstedt, Helmut Meyer, und von 
Hövede, Uwe Harbeck, - letzterer auch in seiner Funktion als 
Wasserverbandsvorsteher - dem Vorhaben gegenüber. „Es 
geht auch um viel Geld. Wer haftet im Schadensfall? Sind noch 
andere Standorte geprüft worden? Gutachten und Versprechen 
von Managern sind immer mit Vorsicht zu genießen“, sprach 
Lindemann offen seine Meinung aus. Er stellte klar, dass das 
gesamte Planungsverfahren beim Land und nicht bei der Ge-
meinde liege: „Wir sind nur am Rande eingebunden. Denn wir 
gehören zu den rund 35 Trägern öffentlicher Belange, die ihre 
Anregungen und Bedenken vortragen dürfen.“ Uwe Harbeck 
machte sich insbesondere um die Trinkwasserqualität Sorgen: 
„Das Einzugsgebiet unseres Wasserwerkes würde mit dem Bau 
der Deponie stark begrenzt werden. Außerdem sehe ich die ge-
plante Höhe von 45 Metern kritisch, da der Breitenberg selbst 
nur 42 Meter hoch ist.“ 

Es zeigte sich, dass sich viele Einwohner gut auf die Informa-
tionsrunde vorbereitet hatten. Sehr sachlich brachten sie ihre 
wohldurchdachten Argumente gegen die geplante Deponie zum 
Ausdruck.  Norbert Deitlaff: „Erst hieß es Deponie der Klasse 
I, jetzt II. Könnte auch noch Stufe III folgen?“, Das wurde von 
Dr. Quensell kategorisch verneint. Auf die Frage, welche Gift-
stoffe genau in Schalkholz gelagert werden sollen, musste 
er passen: „Das wird im Genehmigungsbescheid festgesetzt. 
Wir halten uns da genau an die gesetzlichen Vorgaben.“ Viele 
weitere Wortmeldungen drehten sich um Umwelt- und Grund-
wasserschutz sowie Wertminderung der Grundstücke. Das ho-
he Lkw-Aufkommen bei Fehlen einer Autobahnanbindung, die 
Hügelgräber am Breitenberg sowie voraussichtliche Lärm- und 
Staubemissionen durch die geplante Bauschuttaufbereitungs-
anlage waren nur einige Punkte, die Gottfried Stehen ansprach. 
Friedrich Warncke erkundigte sich, in welcher Form der Unter-
grund versiegelt werden soll. Antwort: „Durch eine etwa einen 
Meter dicke Ton- und Sandschicht sowie eine 2,5 Zentimeter di-
cke Kunststoffdichtungsbahn.“ „Haben Sie alternative Standorte 
ernsthaft geprüft? Mir scheint, hier gibt es ein paar Gewinner 
und sehr viele Verlierer“, grollte Reimer Claußen. Auch er wies 
auf die mögliche Gefährdung des Grundwassers hin. Ingeborg 
Petersen sagte einen wirtschaftlichen Schaden für die Grund-
stücks- und Ferienwohnungsbesitzer voraus: „Ich möchte nicht 
neben einer Mülldeponie wohnen oder dort Urlaub machen.“ 
Dass nicht noch weitere Standorte unter die Lupe genommen 
wurden, räumte Dr. Quensell ein: „Die Untersuchung kostet 
mehrere hunderttausend Euro.“ 
Lindemann musste die Diskussion nach mehr als zwei Stunden 
stoppen: „Klar ist, dass gegensätzliche Interessen aufeinander-
prallen. Weitere Information und Transparenz ist notwendig. Auf 
jeden Fall wird der Dialog fortgeführt.“ Dr. Qensell sagte zu, alle 
aufgeworfenen Fragen im Internet zu beantworten.

Gaby Schütze

Firmenseite:
Dr. Tilmann Quensell (v. l.), Axel Piepenburg (beide Fa. Dör-
ner), Gregor Püttmann, Managing Director von Holcim, Jens 
Fiebiger und Rolf Claußen, Regionalleiter von Holcim.

Gemeinden: Manfred Lindemann, v. l.) Fred Johannsen vom 
Amt Eider, Uwe Harbeck, Hartmut Meyer.
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Einladung zur Kinderweihnachtsfeier

Wie in den Vorjahren findet auch in die-
sem Jahr am Freitag, dem 12. Dez. 2014 
um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Dörps-
krog“ in Schlichting eine Kinderweih-
nachtsfeier statt.

Unsere Kinder gestalten unter Leitung von Anja Möl-
ler, Monika Petersen und Silke Schultz diese Feier 
mit der Aufführung eines Weihnachtsspiels.
Zum Abschluss erscheint der Weihnachtsmann.

Die Gemeinde lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich 
ein und würde sich über eine rege Beteiligung freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Voss
Bürgermeister

 
 
 
 

Der Bürgermeister
-Kulturausschuss-

Einladung zur Adventsfeier

Die Gemeinde Süderdorf lädt alle Bürgerinnen und Bürger zur 
Adventsfeier herzlich ein 
am Freitag, dem 12. De-
zember 2014
um 19:00 Uhr im 
„Dörpshuus“ im Ortsteil 
Schelrade.

Für ein unterhaltsames Programm und das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Mit freundlichen Grüßen

Heino Grimm
Bürgermeister

 
 
 

Gymnastikverein Süderheistedt

Die diesjährige Weihnachtsfeier des Gymnastikvereins Süder-
heistedt findet am Mittwoch, dem 10. Dezember 2014 um 19:30 
Uhr in der Gaststätte „Zum Eichenhain“ in Süderheistedt statt.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15,- €
Anmeldungen bitte bis zum 3. Dezember 2014 bei
Anja Riechmann  T. 0481 81144,
Susanne Eggers  Tel. 04836 327,
Petra Kulstrunk  Tel. 04836 9290 und
Ute Tolksdorf  Tel. 0481 7890711.

 
Bald ist es wieder so weit

Der Dezember ist da und mit ihm die Advents-
zeit…
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger unserer 
Dörfer wieder herzlich ein, uns gemeinsam auf 
diese Zeit einzustimmen mit Liedern, Geschich-
ten, Klönschnack und Punsch.

Folgende Gastgeber freuen sich immer auf viele 
Teilnehmer/-innen:
01. Dezember Magrit Witt, Teichweg 1, Süderheistedt
08. Dezember Familie Ostheimer, Hägen
15. Dezember Kindergarten Villa Winzig, Mühlenstraße

Bis dahin alles Gute!

Euer
Kulturausschuss der Gemeinde Süderheistedt
Anke Abel
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Sozialverband Deutschland
Ortsverband Tellingstedt

Fahrt zum Weihnachtmarkt auf  
Gut Stockseehof 

Das Busunternehmen Breiholz unternimmt mit dem SoVD Orts-
verband Tellingstedt am 12. Dezember eine Tagestour zum 
Weihnachtsmarkt auf dem Gut Stockseehof. Los geht es um 
9:30 Uhr. In Neumünster gibt es ein Frühstück bei Nortex, mit 
der Gelegenheit zu einem Einkaufbummel. Es sind noch einige 
Plätze frei. Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldungen bitte 
bei Wilfried Hildebrandt, 04838 7268.

Sozialverband Deutschland
Ortsverband Tellingstedt

Einladung zur Weihnachtfeier

Der SoVD-Ortsverband Tellingstedt lädt für 
Sonntag, den 7. Dezember zu seiner Weih-
nachtsfeier ein. Ab 14:00 Uhr wird in der Gast-
stätte „Zur Traube“ in Tellingstedt bei Kaffee 
und Kuchen und einem Rahmenprogramm in 

weihnachtlicher Atmosphäre gemütlich zusammen gesessen. 
Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldungen bei R. Eggers, 
4838 7265 oder G. von Reith, 04838 704626.

Tellingstedt und Umgebung e. V.

Terminankündigung

Dienstag, 09.12.2014 
Weihnachtfeier der 
Landfrauen, um 19:30 
Uhr in der Gaststätte 
„Zur Traube“.
Bei selbst gebackenen 
Plätzchen, spielt die 
Tellingstedter -Gitar-
rengruppe der Schu-
le, traditionelle Weihnachtslieder. Danach geht es plattdeutsch 
weiter.

Gast ist in diesem Jahr,
Ines Barber, bekannt durch Funk 
und Fernsehen. 
Sie ist Autorin und Journalistin aus 
Rendsburg. 
Ines Barber liest plattdeutsche Ge-
schichten und erzählt diese in ihrer 
einmaligen und charmanten Art. 
Man kennt sie von der NDR 1 Welle 
Nord „Hör mal´n beten to“.

Blutspendehelfer des DRK Tellingstedt  
auf Ausflugsfahrt

Tellingstedt. Wie jedes Jahr bedankte sich das DRK Telling-
stedt bei seinen Helferinnen und Helfern der Blutspende-Aktion 
mit einem Ausflug. Dieses Mal führte die Fahrt zur Insel Pell-
worm.
Mit zwei Kleinbussen fuhren wir von Tellingstedt aus über Hu-
sum zur Eiderstedt - Halbinsel Nordstrand. Am Hafen von 
Strucklungshorn warteten wir auf unsere Fähre zur Insel Pell-
worm. Dort angekommen, wurden wir von unserem Reisefüh-
rer mit Bus erwartet. Zunächst fuhren wir zum Hafen, dort er-
wartete uns schon die Besitzerin in der Fisch-Gaststätte. Jeder 
durfte sich sein Gericht sowie Getränke aussuchen. Nachdem 
wir alle gesättigt waren, starteten wir zu einer großen Insel-
Rundfahrt. Nachdem unser Reiseführer uns alle Sehenswür-
digkeiten erläutert hatte, fuhr der Bus zum Hafen zurück. Nach 
einer ausgiebigen Kaffeepause durfte jeder sich noch im Hafen 
die Beine vertreten und die Sonne genießen und das Treiben 
im Hafen beobachten.
Nachdem wir die Rückfahrt mit dem Schiff angetreten haben, 
bot der Vorsitzende des Ortsvereins Harro Petersen seinen Hel-
fern an, im Hafen von Strucklungshorn ein Fischbrötchen einzu-
nehmen. Alle waren begeistert von dieser schönen Fahrt, sowie 
auch der 2. Vorsitzende Rolf Petersen. Er hatte diese tolle Fahrt 
organisiert.

Harro Petersen

Gruppenbild
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Tellingstedt und Umgebung e. V.

Jeder kann Leben schenken

(M. M) Sind Sie schon Organspender? 
Die Tellingstedter Landfrauen scheuten sich nicht vor diesem 
brisanten Thema. Am Donnerstag, den 06.11.2014, hielt da-
zu der Vorsitzende des Vereins Transplantationsbetroffene in 
Schleswig-Holstein, Herr Günther Schulz , einen interessanten 
Vortrag.
Die 1. Vorsitzende Luise Glüsing begrüßte ihn und seine Frau 
dazu ganz herzlich. 
Das Thema betrifft uns alle!
Herr Schulz sprach ganz offen über Vor- und auch eventuelle 
Nachteile der Organspende. Seit dem Organspendeskandal 
erhitzt dieses Thema die Gemüter. Das bedeutet für viele Be-
troffende noch längere Wartelisten! Rund 12.000 schwer kran-
ke Patienten warten in Deutschland auf einen Niere, eine Leber 
oder ein anderes wichtiges Organ. Letztlich kann jeder von uns 
ganz plötzlich erkranken und auf eine Organspende angewie-
sen sein. Oder man wird mit einer Fehlfunktion eines Organs 
geboren. Die Warteliste bei Eurotransplant in Leiden (NL) sind 
lang. Die Zeit der Ungewissheit und lange Klinikaufenthalte sind 
für die Patienten und deren Angehörigen schrecklich. Man sollte 
offen über diese Wichtige Thema sprechen und jede Entschei-
dung akzeptieren. Es gibt keine feststehende Altersgrenze. Ent-
scheidend ist der Zustand der Organe.

Der 73-jährige Günther Schulz lebt seit über 22 Jahren mit 
einem fremden Herzen.“ Mir wurde ein zweites Leben ge-
schenkt“ sagt er heute. „Ohne dieses Herz, würde ich nicht mal 
55 Jahre alt geworden“. Herr Schulz war erst Mitte 40, als ei-
ne angeborene Stoffwechselerkrankung zu einem Herzinfarkt 
führte, Silvester 1992 stand für ihn ein Spenderherz bereit.“Zur 
Jahreswende war die OP schon vorbei!“ Ein neues Jahr, ein 
neues Leben.
Seitdem hat Herr Schulz nur noch eine Aufgabe:
Informieren und Aufklären über die Organspende.
Er kümmert sich um Betroffene und begleitet diese.
Jeder sollte ein Organspende-Ausweis haben.
Und so kamen alle Landfrauen und Gäste am Ende dieses 
Abends zum Schluss:

Organspende. Richtig. Wichtig. Lebenswichtig.
Es Lebe das Leben.

 
Weihnachtlicher Klönschnack 2014

Besuchen Sie am 14.12.2014 ab 14:30 Uhr den  
„Weihnachtlichen Klönschnack“ am Feuerwehrgeräteh-
aus in Tellingstedt!
Genießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre und lassen 
Sie sich auf die Feiertage einstimmen!
Verschiedene Tellingstedter Vereine bieten Ihnen ein stim-
mungsvolles Programm und kulinarische Genüsse.

Einladung

Am Dienstag, dem 09. Dezember 2014 
um 14:00 Uhr findet im „Gemeindehaus 
Tellingstedt“ Am Kirchplatz für alle Bürge-
rinnen und Bürger unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier statt. Nach der Kaffeetafel mit 
Kuchen wird Ihnen Frau Erika Faßbänder 
und Johanna Dwenger musikalisch ein 

schönes weihnachtliches Programm anbieten. Außerdem erhält 
jeder Besucher ein schönes Präsent.
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Besucher bei dieser Ver-
anstaltung begrüßen können.
Ein Fahrdienst ist eingerichtet, Tel. 04838 7403

Im Namen des DRK-Team

Ihr/Euer

Harro Petersen
1. Vorsitzender

 
 
 
 

Einladung des Tauschring  
in Dithmarschen

Der Tauschring in Dithmarschen veranstaltet seine dies-
jährige Weihnachtsfeier am Dienstag, dem 02. Dezember 
2014 ab 16:00 Uhr im „Dree-Dörper-Huus“ in Welmbüttel 
an der Bundesstraße 11.
Neben einem Basar, Weihnachtsliedern zum Mitsingen und 
einem Infostand über den TiD gibt es kostenlos Kaffee, 
Glühwein, Kuchen, Kekse usw.
Wir freuen uns über jeden Gast, der mit uns feiern möchte!

Der Vorstand
Sönke Dohrn - Marianne Trillhaase - Ute Wegers und  
alle Mitglieder

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung
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Einladung

Am Samstag, dem 06. Dezember 2014 
um 15:00 Uhr findet im „Dree-Dörper-
Huus“ für alle Bürger/innen der Gemein-
den Welmbüttel-Gaushorn-Schrum für 
Jung und Alt unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier statt.
Nach der Kaffeetafel mit vielen selbst-
gebackenen Torten wird uns Klaus Willi 
Hinrichs aus Süderdorf mit Musik und Geschichten un-
terhalten. Auch eine Tombola wird wieder dabei sein.
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Bürger(innen)aus 
unseren drei Dörfern bei dieser Veranstaltung begrüßen 
können.

Im Namen aller Gemeindevertretungen

K. Wrage - E. Schnepel - E. Thomsen

SoVD-Sozialverband 
Ortsgruppe Wrohm

Einladung zur Adventsfeier

Der Vorstand des SoVD-Ortsverein Wrohm lädt Mitglieder 
und Gäste zur diesjährigen Adventsfeier

am 13. Dezember 2014 um 14 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus

recht herzlich ein.
Verbringt mit uns einen gemütlichen weihnachtlichen 
Nachmittag bei Kerzenlicht, Kaffee u. Kuchen, mit weih-
nachtlichen Geschichten von Karin u. Horst-Dieter vor-
getragen und singt Euch mit Klaus-Willi Hinrichs in Weih-
nachtsstimmung.
Lasst Euch verzaubern durch ein Lichterspiel von Gabi, 
Gesa und Maike.
Zum Abschluss verlosen wir wie immer kleine Weihnachts-
geschenke.

Bis dahin wünscht der Vorstand eine besinnliche Ad-
ventszeit.

Unkostenbeitrag für Mitglieder  3,00 EUR
Gäste zahlen  8,00 EUR

Anmeldung bei  Elfi Petersen  Tel.: 0174 2664261
 Helga Grimm  Tel.: 475
 Gertrud Fiebig  Tel.: 833

SG Eider bedankt sich  
bei der Zimmerei Dirk Bock

Zum wiederholten Male hat Dirk Bock aus Delve seine regio-
nale Verbundenheit zum Fußballsport gezeigt und die beiden 
Mannschaften der SG Eider (Spielgemeinschaft der Herren-
mannschaft vom MTV Wrohm und TSV Dellstedt) mit Präsenta-
tionsanzügen ausgestattet. Insgesamt konnten sich 55 Spieler, 
Trainer, Schiedsrichter und Betreuer über neue Anzüge freu-
en. Ein weiterer Dank gilt dem Team der Klebestube Pahlen, 
welches die auffällige Beflockung der Anzüge durchgeführt hat.

Ortsverband Wrohm

Einladung zur Adventsfeier  
am 13. Dezember 2014 um 14 Uhr

Der Vorstand lädt Mitglieder und Gäste zur diesjährigen Ad-
ventsfeier recht herzlich ein.
Die Veranstaltung findet im Dörpskrog bei D. Wohlsdorf und 
nicht im Feuerwehrgerätehaus statt.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 3,00 EUR
Gäste zahlen 8,00 EUR
Anmeldung: 
- Elfie Petersen, Tel. 0174 2664261
- Gertrud Fiebig, 04802 833
- Helga Grimm, 04802 475

 
 

 
Die Flusslandschaft im Kino

Eider-Treene-Sorge-Region feiert mit Premiere neuer 
Imagefilme ihr 15-jähriges Jubiläum

Rendsburg, 7. November Ein klein wenig wie in Hollywood 
dürften sich die Gäste tatsächlich gefühlt haben bei der Premi-
ere der neuen Imagefilme mit dem Titel „Mein Lieblingsplatz in 
der Flusslandschaft“. Im Rahmen der Feier zum 15-jährigen Be-
stehen der Eider-Treene-Sorge GmbH wurden die Kurzfilme auf 
der großen Leinwand des KinoCenters Rendsburg zum ersten 
Mal öffentlich gezeigt. Sie können jetzt im Internet angesehen 
werden.
Wer das Kino an diesem Tag betreten wollte, musste zunächst 
über den roten Teppich laufen, den die Betreiberin Nicole Cl-
aussen für die Veranstaltung ausgelegt hatte. Das galt auch für 
die Protagonisten der touristischen Streifen, die „norddeutschen 
Originale“, die der Region ein Gesicht verleihen. Mit ihnen hat-
te ein Filmteam aus Kiel, die Blockhaus Filmproduktion, in den 
vergangenen Monaten Kurzfilme an den schönsten Plätzen 
der Eider-Treene-Sorge-Region gedreht. Unter anderem da-
bei: Uwe Paulsen mit einer Dämmerungsfahrt auf der Bargener 
Fähre und Schwabstedts Marktvogt Hans-Hermann-Salzwedel, 
der gemeinsam mit Jürgen Tantow und Ernst-August Krüger 
einen typisch norddeutschen Tag in der Treene-Gemeinde ver-
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bringt. Grundlage war ein Projekt, in dessen Rahmen 16 Tou-
rismusvereine der Flusslandschaft gemeinsam mit dem Amt 
Schafflund und der Gemeinde Handewitt zusammengearbeitet 
und gemeinsame Projekte umgesetzt haben. Dazu gehörten 
unter anderem mehrere Veranstaltungen zur Vermieterqualifika-
tion - oder eben die „Mein Lieblingsplatz“-Filme, die Marianne 
Budach, Geschäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Grünes 
Binneland e. V., an diesem Tag gemeinsam mit der Eider-
Treene-Sorge GmbH präsentierte.

Neben der Filmpremiere war ein Rückblick auf 15 Jahre ge-
meinsame Regionalentwicklung in der Flusslandschaft Anlass 
für den gemeinsamen Vormittag. Zahlreiche Weggefährten von 
früher und heute waren zugegen, um die gute Zusammenarbeit 
zu feiern. Helmut Mumm, der von 1996 in der ersten Lenkungs-
gruppe der damals beteiligten Ämter und Kreise mitwirkte und 
von der Gründung im Jahr 1999 bis 2013 als Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung für die Region aktiv war, zeigte 
sich sichtlich erfreut über die bekannten Gesichter im Publikum. 
„Die Region wächst immer weiter zusammen“, stellte Mumm 
fest. Sein Lieblingsplatz, so äußerte sich Mumm schwärmerisch 
bei einer Gesprächsrunde über die neuen Filme, sei übrigens 
für viele Jahre der Sitz der Eider-Treene-Sorge GmbH - das 
Stapelholm-Huus - gewesen, wo er sich besonders wohl gefühlt habe.

Einen Ausblick auf die kommenden Jahre gab Thomas Klöm-
mer, der Mumms Amt seit Ende 2013 weiterführt. „Wir wollen 
uns auf der Erfolgsbilanz nicht ausruhen“, so Klömmer. In den 
vergangenen Monaten seien neue Integrierte Entwicklungs-
strategien für die AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und Süd-
liches Nordfriesland erstellt worden. Diese dienen unter ande-
rem für deren erneute Anerkennung der Regionen, die mit 2,86 
Mio. EUR EU-Fördermitteln pro AktivRegion bis 2023 belohnt 
werden. Wie 1996 mit der Gründung der Lenkungsgruppe, so 
Klömmer weiter, sehe man auch an den „Lieblingsplätzen“, 
dass die Region bereit sei, neue Wege zu gehen.

Wer die Portraits der norddeutschen Originale an ihren Geheim-
tipps im Grünen sehen möchte, findet sie entweder auf den 
Internetauftritten der Eider-Treene-Sorge GmbH, www.eider-
treene-sorge.de, oder auf der Internetplattform YouTube im Ka-
nal „Grünes Binnenland“. Alternativ kann man bei Suchmaschi-
nen nach „Mein Lieblingsplatz in der Flusslandschaft“ suchen.

 
 
 

Lars Wulff ist Projektleiter für Kinderschutz 
beim Kinderschutz-Zentrum Westküste

Am 08.11. hat der Kreisjugendring in Kooperation mit dem Ju-
gendzentrum in Büsum einen Kurz-Workshop zum Thema Kin-
derschutz in der Jugendarbeit angeboten. 
Lars Wulff vom Kinderschutz-Zentrum Westküste informierte die 
TeilnehmerInnen dabei über die Themenbereiche Kindeswohl 
und den Umgang mit den Vorgaben des § 8a - was müssen eh-
renamtliche und hauptamtliche MitarbeiterInnen in der Jugend-
arbeit beachten und tun, wenn es in einer Gruppe oder auf ei-
ner Freizeit einen Verdacht auf Kindeswohlgefährdung gibt. 
Alle Menschen, die in Vereinen und Einrichtungen mit Kindern 
und Jugendlichen arbeiten, sollten ein Wissen um Präventi-
onsangebote und Handlungsmöglichkeiten bei erlebter oder 
vermuteter (sexueller) Gewalt an Kindern haben. Das Kinder-
schutz-Zentrum Westküste hat dazu ein Präventionsprojekt 
zum „Schutz vor (sexueller) Gewalt in Vereinen und der offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit“. Das Projekt ist ein Angebot an 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter im Bereich der Kinder- 
und Jugendarbeit, besonders in Vereinen. Bei Fragen und Ver-
dachtsfällen bietet das Kinderschutzzentrum eine Beratung an. 
Der Kreisjugendring plant, aufgrund des großen Interesses/ Be-
darfs auch im nächsten Halbjahr wieder einen Workshop mit 
Lars Wulff zum Thema Kinderschutz anzubieten. Interessenten 
können sich schon jetzt bei der Geschäftsstelle des Kreisju-
gendringes melden (unter 0481 88746 bzw. geschaeftsstelle@
kjr-dithmarschen.de) oder sich auf der Homepage www.kjr-
dithmarschen.de für den Newsletter des Kreisjugendringes an-
melden, dann werden sie automatisch über neue Angebote der 
KJR informiert. 

Mit Spaß und guter Leistung  
fit für die Pflege

Fit für die Pflege: Kirsten Borgfeld (2. von links), Sabrina We-
bels, Sina Tetzner, Jasmin Uhse, Patricia Böll, Kerrin Boyens, 
Swetlana Nottelmann, Susanne Stukenburg, Inga Matassi und 
Ute Schröder, hier mit Ausbilderin Sabine Battige (rechts) und 
DRK-Mitarbeiterin Anke Sachau-Franzenburg (links), freuen 
sich, dass der erste Abschluss als Helferin in der Pflege ge-
lungen ist. „Ein hoch motivierter Kurs“, lobten die Verantwort-
lichen beim Roten Kreuz nach bestandener Prüfung. Manche 
der zehn Frauen werde sicher ihren Weg in der Pflege machen. 
Die Grundqualifizierung für den Umgang mit pflegebedürftigen 
Menschen dauerte acht Wochen. Vier Wochen Vorbereitungs-
zeit beim DRK, halbtags, eine kleine Prüfung. Danach in einer 
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Klinik oder Altenhilfeeinrichtung ein ganztägiges Praktikum. 
„Als Nachweis bekommen die Teilnehmer ein Zertifikat“, heißt 
es beim DRK. Wer das in den Händen hält, hat es schwarz auf 
weiß, dass wertvolle Grundkenntnisse vermittelt worden sind - 
über Erkrankungen speziell älterer Menschen, die Maßnahmen 
der Vorbeugung, Hilfestellung bei Lagerung und Grundpflege, 
Kommunikation und vieles mehr. In Heide startet ein weiterer 
Ausbildungsgang am 07. Januar. Ein Infotag dafür ist für den 
15. Dezember, 17:00 Uhr, im DRK-Haus Hamburger Str. 73 ge-
plant. Ein weiteres Angebot soll am 18. Februar 2015 starten, 
der Infotag dafür am 26. Januar 2015. Mehr Informationen gibt 
es unter der kostenfreien Servicenummer 08000 365000 rund 
um die Uhr oder bei Anke Sachau-Franzenburg, DRK-Kreisver-
band, Tel. 0481 902-7901.

De düstere Tied

Nu is dat wedder sowiet,
de Wind weiht över´t Land. 
Dat is nu an de Tied,
de Harvst is dor, dat is bekannt.

De Bööm stoht blattlos dor,
de Blööm sünd nu to Ruh´.
So is dat jedet Johr,
ik nehm´ dat an, ok du!

Ik heff soveele Gedanken,
de Tied geiht denn vörbi.
Aff un an koom ik int Wanken,
un froogt mi, wat is mit di?

De düstere Tied geiht ok to Enn,
ik mook de Kerzen an.
De Adventsweeken sünd ni fern,
un vun boben lücht de Stern.

schreeben vun Elisabeth Müller

Für unsere kleinen Leser ...

Der kleine Teddy Karlimaus
war einmal ganz allein zu Haus.
Da dachte er, wie wäre es fein
nur einmal ein kleiner Junge zu sein.

Dann könnte er Fußball spielen und die Welt entdecken,
mit Anderen spielte er Verstecken.
Er würde toben und sich dreckig machen
und von ganzem Herzen lachen.

Freunde kämen zu ihm nach Haus,
ja, davon träumte Karlimaus.
Nur einmal wollte er ein Junge sein,
dann wäre er nicht mehr so allein.

Doch plötzlich war es mit der Stille vorbei,
und ins Zimmer kamen eins, zwei, drei,
nein... vier kleine Jungs herbei.
Sie tobten und spielten blinde Kuh,
vorbei war es mit der Ruh´.

Da dachte Karlimaus, es ist doch fein
eine kleiner kuscheliger Teddy zu sein.
Der kleine Teddy Karlimaus
war ganz gern mal allein zu Haus.

Liebe Grüße von Karlimaus...

Maike Reeh
Tellingstedt

Elbphilharmonie

Die Macht der Zahlen ist enorm,
drum unterschätze man sie nie,
grad die, der negativen Form -
wie bei der Elbphilharmonie!

Elfmal so teuer wie geplant
soll‘s mal - vollendet - in ihr tönen,
„Die Unvollendete“, man warnt,
könnt‘ prächtig die Eröffnung krönen!

Oder, ein Liebhaber geigt schrill,
aus Sehnsucht nach „viel Harmonie“:
„Unendlich ich dich lieben will...!“,
und „Endlich!“, flötet drauf dann sie.

Und wird er wahr - der große Traum,
und Hamburg stolz sie präsentiert,
kann man‘s wohl anfangs glauben kaum -
es sei denn: Eintritt wird kassiert!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein




